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Auf Schloss Weesenstein kann 
man ein Stück Bier-Brau-Ge-
schichte erleben. Der Braumeister 
lädt zu Führungen, Seminaren und 
in den Bierkeller herzlich ein.
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Manche Orte wären glücklich, 
wenn es für ihre Einwohner noch 
eine eigene Bäckerei gäbe. Im 
erzgebirgischen Lauenstein ist 
das seit 150 Jahren der Fall.
Unser Wandertipp führt auf 
den Großen Winterberg. Die 
Tour beginnt und endet in 
Schmilka. Interessant ist auf 
dem Berg u.a. das Eishaus.
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Schloss Moritzburg ist jetzt 
das  Mekka der Aschenbrödel-
Fans. Die Ausstellung „Drei Ha-
selnüsse für Aschenbrödel“ ist 
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Rottwerndorfer Str. 56 b · Pirna · T. 03501 79000 · www.aktiv-hotel.com
ihre feier im perfekten ambiente
Räumlichkeiten für Weihnachts- und
Familienfeiern, Tagungen/Seminare.
vorweihnachts- und festtagszeit
 25. Dezember / 26. Dezember
 X Festlicher Weihnachtslunch
 31. Dezember X Silvester, À la carte
   1. Januar X Neujahrslunch
verschiedene Weihnachtsbüfetts und
Menüs für Ihre Weihnachtsfeier mit der
Familie oder den Kollegen. Bitte reservieren!
 X 
www.festung-koenigstein.de
Wollen Sie ins Rampenlicht?
Werben im SandsteinKurier!
Tel.: 035023 60650 
info@sandsteinkurier.de
www.sandsteinkurier.de 
Den sogenannten „Stein“ für 
diese Tour brachte Marcus Zieg-
ler, Betreiber der Berggaststätte 
Pfaffenstein und der Pension 
„Schrammsteinbaude“ ins Rollen. 
Schon lange beschäftigt er sich 
mit dem Gedanken, eine Tour 
durch den Landkreis für Einhei-
mische und Gäste zu entwickeln. 
Dieses Angebot soll aber nicht nur 
die Schönheit unserer Landschaft 
mit ihren vielen Sehenswürdig-
keiten präsentieren, sondern auch 
auf regionale Erzeuger und Gas-
tronomie aufmerksam machen.
Erste Partner waren schnell 
gefunden. Die Inhaber der Mühle 
und Bäckerei Bärenhecke sowie 
der Kräuterlikörfabrik Altenberg 
GmbH fanden sehr schnell großes 
Interesse, Herrn Ziegler bei sei-
nem Vorhaben zu unterstützen 
bzw. sich an der Entwicklung 
eines attraktiven Angebotes als 
Partner zu beteiligen. 
Nun gilt es, dieses Angebot mit 
Informationen auszustatten. Dafür 
ist viel Fleißarbeit erforderlich. 
Erste Gespräche mit lokalen 
Tourismuseinrichtungen haben 
bereits stattgefunden. Auch der 
Landschaft – Sehenswürdigkeiten - 
regionale Küche
Landschaf(f)t Zukunft e. V. unter-
stützt gern dieses Vorhaben. 
Beginnend im Zahnsgrund an 
der Schrammsteinbaude führt die 
Tour in Bad Schandau über die 
Elbe, über die Höhen ins Biela- 
und Bahretal und die Steinrücken 
des Osterzgebirges nach Altenberg 
und Zinnwald. Durchs Müglitztal 
geht es hinunter an die Elbe und 
auf der anderen Elbseite über Loh-
men, Stolpen und Hohnstein zum 
Ausgangspunkt der Tour zurück.
Es können nicht alle Höhepunkte 
am Wegesrand eingebunden wer-
den, aber ein Abweichen von der 
Tour, um einen „Abstecher“ zu na-
heliegenden Sehenswürdigkeiten 
zu unternehmen, ist jederzeit mög-
lich. Den genauen Tourenverlauf 





Wer sich für diese Tour interes-
siert und sich bzw. sein Unter-
nehmen mit einbringen möchte, 
kann sich gern bei Marcus Ziegler 
marcuszieglerdd@t-online.de 
melden. Sie können sich aber auch 
gern mit Landschaf(f)t Zukunft 
e.V. in Verbindung setzen, wenn 
Sie sich an dieser Tour beteiligen 
möchten bzw. Vorstellungen für 
ein weiteres, zum Thema Re-
gionalvermarktung passendes 
Angebot haben. Melden Sie sich 
bei Frau Krenz kathleen.krenz@
landschaftzukunftev.de.
Auch das Gut Gamig und die Burg 
Stolpen gehören zur Tour
Liebe Leserinnen und Leser 
des SandsteinKurier, liebe 
Freunde und 
Geschäftspartner, 
wir möchten uns  bei Ihnen 
herzlich für Ihre Treue und 
gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2015 bedanken. 
Verleben Sie eine geruh-
same und glückliche 
Advents- und 
Weihnachtszeit
und einen fröhlichen 
Jahreswechsel!
Auf wiederlesen im Früh-
jahr 2016!







Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Touristservice Pirna • Am Markt 7 • 01796 Pirna
Hotline: 03501 556 446 • www.ticket.pirna.de
Anzeige
NOVEMBER
Sa | 21. November | 20 Uhr | Stadtbibliothek Pirna
Pirnaer Kriminacht
Sa | 28. November | 14:30 u. 17 Uhr | Stadtmuseum
84. Galeriekonzert – Begegnung der Künste 
Adventskonzert des Pirnaer Singekreises
So | 29. November | 15 Uhr | Jagdschloss Graupa
Friedrich-Willhelm Junge liest Weihnachtsgeschichten, 
Michael Fuchs (Flügel) | Wdhlg. am 6. Dezember
DEZEMBER
Sa | 5. Dezember | 14 Uhr | Jagdschloss Graupa
Graupaer Schloss-Weihnacht – weihnachtliche und 
musikalische Überraschungen zum Erleben 
Sa | 19. Dezember | 16 Uhr | Herderhalle
Petterson & Findus und der Hahn im Korb (Märchen) 
Do | 24. Dezember | 11 Uhr Jagdschloss Graupa
Weihnachts-Matinée mit Werken von Brahms, Hum-
perdinck, Strauss und Wagner mit Kafee und  
Weihnachtsgebäck
Di | 29. Dezember | 20 Uhr | Herderhalle Pirna
Pasion de Buena Vista – Kubanische Musik, Tanz und 
Show mit Südamerikanischem Temperament
Do | 31. Dezember | 19 Uhr | Jagdschloss Graupa
Festliche Soireé mit Klavierkonzert zu vier Händen 
und Unterhaltung mit den Dresdner Salondamen
JANUAR
Sa, 23. Januar, 19 Uhr, Stadtmuseum Pirna
85. Galeriekonzert - Begegnung der Künste, Duo 
mélange - Musik für Flöte und Marimba
So | 24. Januar| 16 Uhr| Jagdschloss Graupa
„Liebe in Variationen“ – Ragna Schirmer (Klavier)
Sa | 30. Januar | 20 Uhr | Herderhalle
Der Vorname – Komödie mit den Landesbühnen 
Sachsen
Sa | 30. Januar | 20 Uhr | Stadtbibliothek
„Hitchcock lässt grüßen“ – Pirnaer Kriminacht mit 
Alex g. Schaefer 
So | 31. Januar | 11 Uhr | Jagdschloss Graupa
Wagner für Kinder: Lohengrin
Tickets für alle Veranstaltungen im TouristService 
Pirna | Hotline: 03501 556 446 und ticket.pirna.de
Im TouristService Pirna gibt es 
ein paar tolle Geschenkideen für 
das Weihnachtsfest. Als zentrale 
Reservix-Vorverkaufsstelle kön-
nen im TouristService Tickets für 
Veranstaltungen in ganz Deutsch-
land erworben werden – selbstver-
ständlich auch für die Veranstal-
tungen in der Herderhalle. Markus 
oder die Buena-Vista-Show am 
29. Dezember sind nur ein paar 
Beispiele für Veranstaltungen, 
bei denen man sich zeitig Karten 
sichern sollte. Auch viele kleine 
Artikel, die speziell auf Pirna ge-
brandet sind oder einen speziellen 
Weihnachtskrippen aus aller Welt
Bereits traditionell wird die 
Weihnachtsausstellung des Pirnaer 
Stadtmuseums mit zwei Kon-
zerten des Pirnaer Singekreises 
am Samstag vor dem ersten Ad-
vent eröffnet. Ab Sonntag, dem 
29. November 2015 steht sie dann 
für alle Besucher immer Dienstag 
bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr 
zur Besichtigung offen. In diesem 
Jahr werden Weihnachtskrippen 
aus aller Welt zu sehen sein. Etwa 
70 Krippen von 4 Kontinenten aus 
der Sammlung von Marita Pesene-
cker (Grimma) werden in der dies-
jährigen Weihnachtsausstellung 
des Stadtmuseums Pirna gezeigt. 
Zusätzlich sind an die 100 Ter-
-gehölze und anderes Beiwerk des 
Joachim Dunkel (1925 – 2002) zu 
einer besonderen Weihnachtskrip-
pe zusammengestellt. Die Aus-
stellung wird bis zum 7. Februar 
2016 im Stadtmuseum Pirna zu 
sehen sein.
Der etwas andere Weihnachtsmarkt
Festlich geschmückt präsen-
tieren sich Jagdschloss, Remise, 
Tenne und Schlosshof zur dritten 
Graupaer SchlossWeihnacht. 
Am Samstag vor dem zweiten 
Advent bieten Kunsthandwerker, 
Gastronomen und Künstler im 
und um das Jagdschloss Graupa 
Weihnachtliches zum Erleben, 
Vernaschen und Einkaufen. Kleine 
und große Musikanten lassen ihre 
Instrumente erklingen, Kinder 
können kleine Geschenke basteln, 
während sich die Erwachsenen 
an Glühwein und kulinarischen 
Köstlichkeiten erquicken. Wer es 
einmal erlebt hat, wird sich dem 
Charme des Ortes, der dem Markt 
eine individuelle, anheimelnde 
Note verleiht, nicht entziehen kön-
nen. Geöffnet ist der etwas andere 
Weihnachtsmarkt bis 19 Uhr. Der 
Eintritt kostet 1,00 € und alle bis 
1,20 Meter Körpergröße können 
den Markt kostenfrei besuchen.
Romantische Lichtelführungen 
durch Pirnas Altstadt
„Bald nun ist Weihnachtszeit…“ 
und damit auch wieder Zeit für 
die beliebten Lichtelführungen 
des TouristService Pirna.  An 
allen Advents-Samstagen startet 
jeweils um 16 Uhr eine etwas 
andere Altstadtführung durch das 
weihnachtliche Pirna. Als Beson-
derheit erwartet die Gäste neben 
einem leckeren Glühwein ein 
süßes Mitbringsel. Wer also sei-
nen Weihnachtsmarktbesuch auf 
dem Pirnaer Canalettomarkt mit 
Wissenswertem über die schöne 
historische Altstadt von Pirna auf-
werten will, sollte sich diese Tour 
durch die Stadt nicht entgehen 
lassen. Die Führung dauert circa 2 
Stunden und kostet pro Person 11 
€, Kinder zahlen 8,50 €. Tickets 
gibt es im TouristService Pirna 
sowie an der Pirnaer Weihnachts-
hütte auf dem Marktplatz.
Tickets, Pirna-Artikel und Kalender
Bezug zur Stadt haben, kann man 
-
ben. Von der Streichholzschachtel 
Sandstein-Teelichthalter bis zum 
Weihnachtsbaumanhänger. Sehr 
beliebt sind auch die verschie-
denen Kalender für das Jahr 2016. 
Fotokalender mit Pirna-Motiven 
und Kalender mit Federzeich-
nungen  sind nur zwei Beispiele 
dafür. Der TouristService hat ab 
November zu den üblichen Ne-
bensaison-Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag von 10 bis 16 Uhr und 




Klavierkonzert zu vier Hän-
den mit Marianna Storozhenko 
(Russland) und Peter Naryhskin 
(Ukraine). Danach stilvolle Un-
terhaltung mit den Dresdner Sa-
londamen. Nach einem festlichen 
kalt-warmen Buffet geleiten auf 
charmanteste Art und Weise die 
Dresdner Salondamen mit Ever-
greens und Filmmelodien der 20er 
bis 40er Jahre die Gäste festlich 
beschwingt durch den Jahreswechsel.
Karten sind im TouristService 
Pirna unter 03501/556446 oder 
auf www.ticket.pirna.de zum Preis 
von 95 € zu haben.
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 Öffnungszeiten 
27.11.- 20.12.2015 mittwochs bis sonntags ab 11 Uhr 
25.12.2015 - 03.01.2016 täglich ab 11 Uhr
Buchung für Gruppen ab 15 Pers. auch außerhalb der ÖZ
Weihnachtsfeiertage 
Ganz und Ente zu leckeren Gerichten - noch wenige Plätze 
Silvesterfeier
ab 18 Uhr mit leckeren Schmaus, Tanz und Feuerwerk
Noch wenige Restkarten zur Verfügung
Bestellung: 035020 7790 - info@pension-bauernhaeusl.de
Wir bedanken uns jetzt schon bei all unseren Gästen und 
Freunden, für das entgegengebrachte Vertrauen in 2015 und 
wünschen allen ein schönes 2016!
Schlachtfeste 
mit Produkten aus eigener Verarbeitung: 
November    20.11. bis 22.11. 2015
Januar       15.01. bis 17.01. 2016
Februar      05.02. bis 07.02. 2016
März       11.03. bis 13.03. 2016
„Der kluge Mann ruft an, damit er dann 
                        auch sitzen kann.“
Schustergasse 8, 01829 Stadt Wehlen
Tel.: 035024 70622  
info@pension-zur-alten-saege.de
www.pension-zur-alten-saege.de              
Pension und Gaststätte
Öffnungszeiten: 11 bis 14 Uhr und ab 17 bis 22 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetage
Betriebsruhe vom 8. Februar bis 10. März 2016
 
Miniaturpark als Weihnachtsland
Wenn im Miniaturpark „Die 
Kleine Sächsische Schweiz“ Sai-
sonende angesagt ist, beginnt eine  
Zeit, in der auch Raum für „So 
viel Heimlichkeit“ ist. Jan Lorenz, 
der das ganze Jahr über die Ge-
schicke des kleinen Unternehmens 
leitet und oft dabei anzutreffen ist, 
wenn er als Steinbildhauer 
groben Sandstein bearbeitet, 
ist plötzlich dabei, mit viel
Geduld und Fingerfertigkeit 
kleine Figuren auf sandsteinerne 
Pyramiden zu platzieren. Zuvor 
-
arbeiter Sandsteine geschnitten, 
behauen, geformt, gebohrt und
geschliffen. 
Noch vor diesen Arbeits-
gängen ist der Meister 
allerdings selbst unter-
wegs, um bei den Sand-
steinwerken nach ganz 
besonderen Blöcken Ausschau
zu halten. Dieses Jahr hat er dabei 
ein ganz besonders farbiges und 
toll gemustertes Exemplar ent-
deckt. 
Genau daraus werden derzeit 
gerade die neusten Modelle der 
Weihnachtskollektion, die Mi-
niaturräucherberge, angefertigt. 
Bereits nach der ersten Präsen-
tation waren sie der Renner und 
sofort vergriffen. Nachschub 
gibt es inzwischen im eignen 
SandsteinShop, der im Park auch 
während der Adventszeit montags 
bis samstags von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet hat. Kaufen kann man die 
Berge und viele andere weihnacht-
liche und nichtweihnachtliche 
Sandsteinartikel 2015 auf dem 
Weihnachtsmarkt auf der Dresd-
ner Hauptstraße, in Pirna auf dem 
Canaletto Markt und sogar auf 
dem Leipziger Weihnachtsmarkt. 
Auch via online oder telefonisch 
werden Bestellungen entgegen ge-
nommen. Doch die Lorenzens und 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben noch mehr „Baustel-
len“. Die Nebensaison ist auch 
immer die Zeit, um in der Anlage 
nötige Reparaturen und Verschö-
nerungen vorzunehmen oder den 
Miniaturpark einfach winterfest 
Team nun endlich die Zeit, neue 
Ideen für die kommende Saison 
umzusetzen. Eine solche Idee 
heißt Lokomotive. Jan Lorenz 
will den Fuhrpark seiner kleinen 
Bergbahn erweitern. Dazu hat er 
mit seinen Leuten ein Fahrgestell 
gebaut, den Motor eines Gokart 
angeschafft und aus Pappe eine 
Karosse gefertigt.
Keine Angst, letztere ist sozusa-
gen nur der Entwurf für ein rich-
tiges Chassis, aber lustig sieht es 
schonmal aus, wie der Chef durch 
das Pappfenster schaut. Scherzhaft 
                                     meint er, 
                                   „auch bei 
                                  Lamborghini 
                                    oder Ferrari 
                                   fängt man 
                                  nicht anders 
                                  an.“
 Auf der Liste der Projekte und 
Termine fehlen noch drei: Bis zur 
neuen Saison wird es  ein Modell 
der Wachbergbaude und eine 
Nachbildung des Uttewalder Fel-
sentors geben. 
Als Termin steht noch das Lich-
terfest im Miniaturpark am 6. 
Dezember 2015 ins Haus. Von 11 
bis 19 Uhr für alle Gäste freier 
Eintritt. Es gibt Glühwein, Kaffee 
und andere Getränke und natürlich 
Christstollen, selbst gebackenen 
Kuchen und viele Leckereien vom 
Grill. Man kann mit der Bergbahn 
fahren und im Park sein eigenes 
Licht platzieren - die Kleine Säch-
sische Schweiz wird nach und 
nach im Lichterglanz erstrahlen.




Räucherpofen sind die 
neuesten Kreationen 
in der Kleinen Säch-
sischen Schweiz
Die Wachbergbau-
de, hier sozusagen 
im Rohbau. Das 
Modell entsteht 
nach dem Vorbild 
der bekannten Berg-
gaststätte (496m) 
nahe Sebnitz, die 
derzeit leider ge-
schlossen ist.
Jan Lorenz als Kunsthandwerker 




Im Erzgebirge gebe es wohl noch einen Berg mehr, hätte man die Brote, Brötchen, 
Kuchen und das viele Gebäck 
übereinander gestapelt, die in 150 
Jahren Tag ein Tag aus von fünf 
Generationen Richters am Markt 
in Lauenstein gebacken wurden. 
Als Adolph Richter 1865 im al-
tehrwürdigen Gebäude am Laun-




Bäckerei Richter gründete, wur-
den im wahrsten Sinn des Wortes 
erstmal nur „kleine Brötchen“ 
gebacken. Eine Bäckerei in länd-
lichen Regionen funktionierte 
damals nur als Nebenerwerb, weil 
auf vielen Bauernhöfen das Brot 
selbst gebacken wurde und man 
höchstens mal den Backofen der 
Richters dazu nutzte. Also galt 
es für das eigene Auskommen 
selbst noch einige Felder zu be-
wirtschaften. Im Laufe der Zeit 
änderte sich das. Die Lauensteiner 
und die Bauern aus dem Umfeld 
des Ortes erkannten den Vorteil 
der Bäckerei im Ort, aus-
serdem waren die 
Backwaren der Richters schmack-
haft und preiswert zu haben.
Fünf Generationen Richters ha-
ben seitdem den traditionsreichen 
Familienbetrieb geführt. Gerolf 
Richter (Fotos links und unten 
Mitte) übernahm 1973 die Bäcke-
rei am Marktplatz und führte sie 
ganze 20 Jahre bis 1993 sein Sohn 
Uwe Richter (Foto u. r.) in seine 
Fußstapfen trat. 
Brot und Brötchen werden bei 
den Richters heute immer noch 
gebacken. Doch die Angebotsliste 
ist inzwischen viel länger als vor 
150 Jahren. Bei Nadezda Richter  
(Foto oben) gehen heute auch vie-
lerlei Gebäck, Kuchen und Torten 
über den Ladentisch. Besonders 
beliebt sind die nach alter Tradi-
tion gebackenen Schweinsohren 
und jetzt mit Blick auf die Weih-
nachtszeit natürlich die Mandel- 
und Rosinenstollen. Beim Brot ist 
das Roggenmischbrot der Renner, 
das bei Richters, wie übrigens 
alle Backwaren, aus heimischen 
Grundstoffen hergestellt wird. 
Hoffentlich noch lange, das wün-
schen sich nicht nur die Lauenstei-
ner.                           Rolf Westphal
AnzeigeAnzeige
Basteistraße 60 · Pirna-Copitz








Das Brauhaus Pirna „Zum Gießer“ 
zählt zu den schönsten Brauhäusern 
in Deutschland und liegt in Pirna-
Copitz, auf unmittelbarem Weg zur 
Bastei und Dresden-Pillnitz. 
Genießen Sie die hausgebrauten 










Wir suchen Ihre 
Foto-Erlebnisse.
Sie haben die Säch-sische Schweiz oder das Erzgebirge schon besucht? 
Ob als Urlauber, geschäftlich, 
ganz in Familie oder in einer 
Gruppe von Freunden oder Rei-
senden, sicher haben Sie von 
Ihrem Aufenthalt noch Erinne-
rungen an diese oder jene Bege-
benheit, lustige Geschichte oder 
an einen besonderen Augenblick 
(Stimmungsfoto). Vielleicht eine 
Kindheitserinnerung an eine 
Wanderung, an eine aufregende 
Bergbesteigung oder gar eine 
waghalsige Kletteraktion. Viel-
leicht existiert von dem Erlebnis 
sogar ein Foto - das wollen wir 
haben und die Story dazu. 
Wer seine Geschichte 
preisgeben möchte, kann 
sie uns zur Veröffent-
lichung zusenden. Wir 
haben vor, 2016 - im 10. 
Jahr des Bestehens des 
SANDSTEINKURIER 
- eine Auswahl Ihrer 
Fotos und Geschichten 
zu veröffentlichen. Sicher 
werden uns dabei einige 
unserer Werbekunden (Ho-
tels, Gaststätten, Museen und 
Veranstalter) mit kleinen Preisen 




Wir suchen Ihre FOTO-ERLEB-
NISSE IN DER SÄCHSISCHEN 
SCHWEIZ UND IM ERZGE-
BIRGE! Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? Sie können uns alte oder 
neue Papierfotos, Dias, Fotokarten, 
oder digitale Fotos auch verbun-
den mit einer kleinen Geschichte 
zusenden. Möglich per Post: Sand-
steinKurier, Pestalozzistraße 8, 
01819 Kurort Berggießhübel oder 
die E-Mail: info@sandsteinkurier.
de (Rücksendung der Fotos garan-
tiert!)     Ihr SandsteinKurier-Team
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**Superior
Großes Schlachtfest vom 17. bis 22. 
November mit Außerhausverkauf







Gunter Emmerlich singt, swingt 
am 17. November bekannte und 
beliebte Melodien mit seiner mar-
kanten Bassstimme und liest hei-
tere und interessante Geschichten 
aus seinen Büchern. Erlebtes und 
Gedachtes, Freudiges und Hei-
teres, Trauriges und Wehmütiges, 
Denk- und Erinnerungswürdiges.
Mit dabei: das Dresdener Swing-
Quartett.
Eintritt: 18,- € ; (Imbiss ab 18 Uhr) 
Vorverkauf im Parkcafé „Alter 
Bahnhof“, 01816 Bad Gottleuba, 
Bahnhofstraße 1 - Veranstaltungs-
ort: MEDIAN-Gesundheitspark 




29. November, 14:30 Uhr: Vor-
weihnachtlicher Genuss mit 
besinnlicher und weihnachtlicher 
Gitarrenmusik der vier Oelmanns 
aus Dresden sowie Stollen-Kost-
proben des regionalen Bäcker-
handwerkes. In der moderierten 
Veranstaltung dreht sich mit In-
teressantem, Wissenswertem und 
Unterhaltsamen alles rund um das 
typischste aller sächsischen Weih-
nachtsgebäcke.
Eintritt: 4 € inkl. 1 Teller mit ver-
schiedenen Stollenproben. Das 
Kurcafé Ricolino hält für Sie ein 
umfangreiches Sortiment an Kaf-
fees und Getränken bereit.
Veranstaltungsort: MEDIAN-
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39 - Kulturhaus-Saal
Märchenhaftes Lichter-
fest in Berggießhübel
am 6. Dezember 2015
• 12 Uhr: Öffnung der Geschäfte
• 14 Uhr: Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes, Gewerbetreibende 
und Händler sorgen für Speis und 
Trank
• 15 Uhr: Der Weihnachtsmann 
kommt mit der Feuerwehr
• 15:30 Uhr: weihnachtliches 
Kinder-Programm der Grundschu-
le Berggießhübel im „Sächsischen 
Haus“
• 16 Uhr: Sonderführung im Seis-
mologischen Institut (Anmeldung 
unter Telefon 035023 52980)
• 16:30 Uhr: der Weihnachtsmann 
erwartet alle Kinder mit den Lö-
sungen des Märchenrätsels
• 17:30 Uhr: Bergandacht in der 
ev. Kirche Berggießhübel
18 Uhr: Bergaufzug der Knapp-
schaft Berggießhübel und weiterer 
Knappschaften
• 18:30 Uhr: Platzkonzert der 
Schalmaienkapelle Bad Gottleuba e.V.
Bad Gottleubaer 
Lichtelfest
am 13. Dezember ab 14 Uhr
Mit unzähligen Weihnachts-
bäumchen, Glühweinduft und 
Kerzenschein laden die Gewerbe-
treibenden und Vereine von Bad 
Gottleuba zum stimmungsvollen 
Marktbummel ein. 14 Uhr Eröff-
nung des Weihnachtsmarktes und 
Beginn des Weihnachtsbaumver-
kaufes. Crepes, Champignons, 
Leckeres vom Grill, aus dem 
Backofen und Suppentopf, Lan-
gos, Fettbemmen, frische Waffeln, 
gebrannte Mandeln, Glühwein, 
heiße Schokolade, Apfelpunsch 
u.v.m. werden geboten. 
Kleine Gäste können Pony-Reiten, 
Basteln oder mit der Pferdekut-
sche fahren, die Kleine Modell-
bahnwelt besuchen oder mit der 
Parkbahn am alten Bahnhof einige 
Runden drehen. Das abwechs-
lungsreiche Bühnenprogramm 
gestalten die örtlichen Kinderta-
gesstätten sowie der zauberhafte 
Magic Klaus. Frau Holle und der 
Weihnachtsmann kommen mit der 
Pferdekutsche, verteilen kleine 
Geschenke und nehmen Wunsch-
zettel entgegen. ca.17:30 Uhr 
Abschluss des Markttreibens mit 
Adventsmusik und gemütliches 
Beisammensein an der Feuerscha-
le und bei Lichterglanz. 
Weihnachtsbaumglühen
Nachdem der Weihnachtsbaum 
zum Fest in voller Schönheit 
glänzte, rieseln irgendwann 
die Nadeln. Der romantische 
Abschied Ihres „Alten“ ist bei 
den Vereinen der Freiwilligen 
Ortsfeuerwehren zur Tradition 
geworden. Für jeden mitgebrach-
ten Weihnachtsbaum gibt es einen 
Glühwein gratis. Für Speisen 
und Getränke vor Ort sorgen die 
Vereine.
• 9.1.2016 Berggießhübel
• 16.1.2016 Bad Gottleuba
• 16.1.2016  Langenhennersdorf
Winterskat
am 15. Januar 2016
Sie spielen gern Skat? Traditio-
nell lädt der Gasthof Hillig zum 
Winterskat für Jedermann - Bube, 
Dame... Es werden zwei Serien 
gespielt, Einsatz á 10,- €.
Anmeldungen erwünscht: Gasthof 
Hillig, Bad Gottleuba, Markt 13,  
Telefon 035023 62257
Große Auswahl an 






Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Hauptstraße 6, 01819 Kurort Berggießhübel





Januar & Februar Mo. und Di. Ruhetag
Alljährlich zum Lichterfest im Kurort Berggießhübel erstrahlt die Gott-
leuba im Schein der Fackeln und unzähliger Lichter links und rechts 
des Flüsschens. In diesem Jahr ist es am 6. Dezember wieder soweit.
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Mettenschichten 
Im „Marie Louise Stolln“ in 
Berggießhübel können Sie eine 
besondere Weihnachtsfeier erle-
ben: Das Besucherbergwerk lädt 
täglich vom 27. November bis 23. 
Dezember zu Mettenschichten 
ein. Damit wird an die alte erzge-
birgische Bergmannstradition der 
letzten Schicht vor Weihnachten 
erinnert. Während der Führung 
durch das Besucherbergwerk ge-
langen Sie durch den ebenerdigen 
Stollen nach etwa 400 Metern 
zum Mutter-Gottes-Lager mit dem 
unterirdischen See. Beim Berg-
mannsschmaus Kaffeetrinken er-
fahren Sie mehr über die Tradition 
der Mettenschicht und erleben ein 
Programm mit besinnlichen und 
humorigen Geschichten sowie 
weihnachtlicher Musik.
-
weils 11:30 Uhr, 15 und 19 Uhr 
statt, Dauer ca. 2,5 Std. Reservie-
rungen sind unbedingt erforder-
Sie auf www.marie-louise-stolln.
de. Für Gruppen ab 25 Personen 
sind zusätzliche Termine möglich.
Märchenschichten
wieder die beliebten Märchen-
schichten statt. Nach einer kindge-
rechten Führung durch den Stollen 
nehmen Sie im Mutter-Gottes-
Lager, der großen Weitung tief im 
Berg, direkt am unterirdischen See 
Platz. Bei Tee, Kaffee und Gebäck 
lauschen sie den sagenhaften 
Geschichten und spannenden 
Märchen der Berghexe. Vielleicht 
schaut auch der Berggeist vorbei...
Für die Weihnachtsferien sind 
folgende Termine geplant: Mon-
tag 21. Dezember, Mittwoch 23. 
Dezember, Sonntag 27. Dezember 
2015 und Samstag 2. Januar 2016.
Auch für die Winterfeiern 2016 
stehen die Termine schon fest: 7., 
12., 14. und 21. Februar. Alle Ver-
anstaltungen beginnen 15:30 Uhr, 
Reservierungen sind  erforderlich: 
035023 52980. Dauer ca. 2 Stun-
den; Preis 12,- €, Kinder (5-16 
Jahre 10,-€) inkl. Führung, Lesung 
und Vesper. Ein Gutschein für die 
Märchenschicht ist doch auch eine 
Geschenkidee...
Klangschalenzeremonie
Erleben Sie in der außergewöhn-
lichen Atmosphäre und Akustik 
im Besucherbergwerk Ines Illing 
mit ihren tibetanischen Klang-
schalen. Lassen Sie sich in das 
Reich der inneren Stille, Ruhe und 
Metten-, Märchenschichten
und Klangerlebnisse
Entspannung entführen. Lauschen 
Sie tief im Berg den Klängen 
ungestört von Alltagsgeräuschen 
„ganz nebenbei“ von der Qualität 
der Luft im Bergwerk. Atmen Sie 
tief durch und lassen Sie sich von 
den Klängen sowie den sanften 
Schwingungen der Klangschalen 
in eine tiefe Entspannung führen. 
Dazu nehmen Sie in unseren Lie-
gestühlen Platz, umhüllt von einer 
wärmenden Decke und einem ein-
zigartigen Erlebnis.
Dauer ca. 45 Minuten zzgl. 
Ein- und Ausfahrt - auch mit einer 
Bergwerksführung kombinierbar. 
Termine: Januar und Februar je-




Die klimatischen Verhältnisse 
mit 10°C machen auch in der un-
gemütlichen Jahreszeit das Berg-
-
sant. Die 60minütigen Führungen 
10 bis 17 Uhr jeweils zur vollen 
Stunde statt. Bitte beachten Sie, 
das wegen der Mettenschichten 
und vorbestellten Gruppenfüh-
rungen in der Adventszeit einige 
Führungstermine nicht zur Verfü-
gung stehen.
Informieren Sie sich vorab auf 
der Homepage bzw. melden Sie 
sich telefonisch oder per Mail 
an. Schließtage: 24., 25., und 
26.12.2015 sowie der 1.1.2016, 
Silvester ist von 10 bis 15 Uhr 
geöffnet! Besucherbergwerk, 
Siedlung 1 (Zugang und kosten-
lose Parkplätze: Talstraße), Kurort 
Berggießhübel 
Telefon: 035023 52980 
info@marie-louise-stolln.de
www.marie-louise-stolln.de 









Winter in der Sächsischen Schweiz bedeutete bisher 
Ruhe, Idylle und „tote Hose“. Dieses Jahr wird sich daran  
Einiges ändern! Die Hotels Elbschlösschen, Elbiente und 
Rathener Hof treten der Nebensaison mit einem Winter-
kalender entgegen und holen die Sächsische Schweiz mit 
einem abwechslungsreichen Programm aus dem Winter-
schlaf. Ziel ist es, den Winter langfristig als Reisezeit zu 
etablieren und so einer ganzen Branche im Winter Leben 
einzuhauchen. In der Hoffnung, dass auch einige Freizeit-
anbieter mitziehen und die Region in der kalten Jahreszeit 
attraktiver wird. Zwischen November und März erwartet 
Sie ein täglich abwechselndes Tagesprogramm. Sie haben 
die Wahl zwischen: Kerzenziehen, Yoga-Walking, Orts-
rundgang, Aqua Gymnastik, Prag entdecken, Winterwan-
derung, Peelingritual, Kerzenscheinschwimmen, Tanz, 
langer Wellnessnacht und Langschläferfrühstück. Außer-
dem gibt es komplett neue Arrangements mit den Schwer-
punkten Unterhaltung, Gesundheit oder Kreativität.
 
Bei „Bühne frei“ begrüßen wir Sie zu erlebnisreichen 
Wochenenden mit Komödien, gespielt von Peter Kube 
oder Jürgen Haase und Ralf Herzog, in unserem Elbiente- 
Saal. Den Besucher erwarten amüsante Abende, welche die 
Lachmuskeln kräftig beanspruchen werden. Es wird über 
menschliche Schwächen philosophiert, die unseren Alltag 
bestimmen. Termine: 6. Februar 2016 Jürgen Haase und Ralf 
herzog mit „Knigge 2000“ und 5. März 2016 Peter Kube mit 
dem Stück „Das Faultier im Dauerstress“. Die Tickets für die 
„Bühne Frei“-Abende im Elbiente Saal können auch ohne 
Übernachtung, zu einem Preis von 15 € pro Person gekauft 
werden. Tel: 035024 75500
Bei „Gesund & Fit“ -
punkt. Gemeinsam mit dem Heilpraktiker Dirk Huxol haben 
wir ein 5-Tages-Programm entwickelt, welches Ihrem Körper 
beim Entschlacken helfen soll und Sie wieder ins Gleichge-
wicht bringt. Teilnehmerzahl 6-12 Personen. 
Beim „Malkurs“ lernen Sie von der Wehlener Malerin 
Anne Kern, wie Sie die Natur der Sächsischen Schweiz auf 
die Leinwand bringen. Sie sind an frischer Luft unterwegs 
und fangen die schönsten Blickwinkel ein, um Sie auf Papier 
zu bannen. Alle benötigten Utensilien erhalten Sie als 
Geschenk von uns und können Ihr altes/neues Hobby zu 
Hause fortführen. Teilnehmerzahl 4-12. Alle Arrangements 
können Sie selbst buchen oder als ganz besonderes Ge-
schenk in Form eines Gutscheins verschenken. 
Unser Winterkalender mit vielen Angeboten und Inklu-
sivleistungen für unsere Gäste. Winterwanderung mit 
Glühwein, Schwimmen bei Kerzenschein, lange Wellness-
den Kalender auf unserer Homepage und bei Facebook.


















     -Hobby-Ausstellung –
vom 28.11. 2015 –28.02.2016
Krippe von Rudolf Baumgart 
Weihnachtsausstellung 
Es werden u.a. Krippen, Pyrami-
den, Nussknacker und Figuren 
aus der Hobby-Schnitzwerkstatt 
von Karl-Heinz Zimmermann aus 
Pfaffendorf;  Drechselarbeiten von 
Reinhard Pusch, Reinhardtsgrim-
ma; Räuchermänner und Engel 
aus der Holzkunst Zschachwitz, 
Papierstreifensterne von Katrin 
Schumacher aus Pirna, Klöppe-
leien vom Dresdner Erzgebirgs-
zweigverein Klöppeln; Keramik 
von Sibylle Böttger aus Dresden; 
gestaltete Karten von der Handar-
beitsgruppe Liebstadt und textile 
Arbeiten gezeigt. Damit bietet die 
Ausstellung  auch Anregungen 
zum Selbstgestalten und für Ge-
schenkideen.
Seit Jahren sind die Blechschmidt-
Klause und der Blechschmidt- Kel-
ler die Adresse für Genießer in 
Pirna. Die Küche setzt auf tradi-
tionelle Sächsische 
Gerichte, die vom 
Küchenchef Sven 





die 25. Sächsische 
Weinkönigin Katja 
Riedel (Foto) den 
korrespondieren-









begleitet Sie Katja 
-
zierte „Deutsche 
Vielfältig Genießen im 
Romantik Hotel Pirna
Weinbergsführerin“ auf dem Säch-
sischen WeinWanderWeg.
In der Weihnachtszeit duftet es 
nach frisch gebackenen Plätzchen 
im stilvoll und mit viel Liebe 
weihnachtlich geschmückten Haus. 
Der „Gänsemarsch“ oder ein Es-
sen vom Heißen Stein werden zu 
Weihnachtsfeiern gern gebucht. 
Der mit Fackeln beschienene 
romantische Innenhof ist ein 
schöner Platz, um den Glühwein 
zu genießen. Am 29. November 
Saal des Hauses das traditionelle 
Weihnachtskonzert statt. Am 5. 
Dezember ab 15 Uhr sind Groß 
und Klein zur traditionellen 
Hofweihnacht eingeladen.
 
In der Zukunft werden die 
kreativen Mitarbeiter/innen des 
Hauses die Zusammenarbeit mit 
den regionalen Erzeugern weiter 














  mit Sauna, 
-
Romantische Weihnacht im Laasenhof
Motto bleibt bis zum 
Faschingsauftakt geheim
Die Reenerschdorfer Narren lie-
ben die schönste Zeit des Jahres. 
Nicht nur, weil man gemeinsam 
feiern kann. Die Auftaktveran-
Samstag, den 14.11.2015, 19:30 
Uhr statt. Dann wird die 42. 
Faschingssaison stimmungs-
voll eröffnet. Es werden einige 
Programmpunkte (Sketche und 
Tänze) aus den Prunksitzungen 
der vergangenen Saison nochmals 
zu sehen sein. Doch zuvor wird 
traditionell der Schlüssel des 
Gemeinderefugiums durch den 
Bürgermeister übergeben und das 
Prinzenpaar, Prinz Axel, der 1. 
und seine Lieblichkeit, Prinzessin 
Sabine, die 3. herzlich verabschie-
det. Sie haben die vergangene 
Saison super gemeistert.
In der vor uns liegenden Kar-
nevalszeit werden vier Prunksit-
zungen, ein Rentnerfasching und 
nur Einwohner und Fans, auch alle 
befreundeten Faschingsclubs des 
Oberen Elbtals und Sponsoren, 
sind wieder herzlich eingeladen. 
Für die  Faschingsveranstaltungen 
hat sich der Verein ein tolles 
Thema ausgedacht, das zur Auf-
taktveranstaltung verkündet wird. 
Bleibt gespannt. Auch dieses Mal 
werden originelle Tänze, Shows 
und amüsante Sketche passend 
zum Thema gezeigt. Das Pro-
gramm wurde bereits seit Frühjahr 
von einer kleinen Programmge-
staltungsgruppe um Kai Machon 
entwickelt. Über 300 Besucher 
pro Veranstaltung haben die Mög-
lichkeit, das zweieinhalbstündige 
Programm (Beginn ist um 19:30 
Uhr) zu erleben. Die Karten gibt 
es ab 14.12.2015 im An- und 
Verkauf „Schicki-Micki“ in Rath-
mannsdorf zu kaufen, Telefon: 
035022 - 92596.
Auftakt: 14.11.2015                
Rainbow Disco
Kartenvorverkauf am Sa, den 
07.11.2015, im SFT 9 - 11 Uhr  /   
Kartenpreis 9 €
Saison 2016:  
Kartenvorverkauf: ab 14.12.2015  
im „Schicki-Micki“  in Rath-
mannsdorf
Programm
1. Prunksitzung / Familienfasching 
am 16.1.2016 - Rainbow Disco
2. Prunksitzung
am 22.1.2016 - Lunatic Disco
3. Prunksitzung 
am 23.1.2016 - Lunatic-Disco
Rentnerfasching  
am 23.1.2016, 13:30 Uhr
4. Prunksitzung 
am 30.1.2016 - DJ Jens Blond
5. Maskenball 
am 6.2.2016 - DJ Jens Blond 
SACHSENFORST | Forstbezirk Neustadt, 
Karl-Liebknecht-Str. 7, 01844 Neustadt i.Sa., 
Tel.:  03596-585710, www.sachsenforst.de 




Massenei – WaldHaus „Kleiner 
Stern“ ausgewählte kulinarische Köstlich-





1m - 2,50m je 15,-
€
Tannen  je 20,-€
Waldweihnacht für Kinder
29. 11., 14 – 18 Uhr
Waldweihnachtsmarkt
20. 12., 11 – 18 Uhr
Sachsenforst lädt herzlich zu zauber-
haften Erlebnissen im Winterwald des 
Forstbezirkes Neustadt ein. Wir freuen 
uns auf Sie! Mit Ihrem Förster den 
Weihnachtsbaum schlagen. Mit Lager-
feuer, Glühwein und Speisen im Wald.
06.12.    in Kleinröhrsdorf (Staatsstraße 
              von Radeberg nach Großröhrs-
              dorf, OE Großröhrsdorf) 
12.12.    im Fischbacher Forst (Wald-
              siedlung Nähe B6 - Schwarzes 
              Ross)
19.12.    am Unger (Langburkersdorf 
              Anbau, Sägewerk Grollmuß)
19.12.    im Graupaer Wald (Graupa - 
              Marktweg im Tännicht zwi-
              schen Pillnitz und Pirna)
20.12.    in der Massenei - Großer Stern 
              (Nähe B6 - Richtung Bahnü-
              bergang Seeligstadt)
Shuttleverkehr zum WaldWeih-
nachtsmarkt im WaldHaus 
Kleiner Stern - Siehe unten.
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Ed auch das NASA Zentrum in Houston/
Texas und machte für LUI eine Reportage 
über Ed Campagna. Die war dann auch 
entsprechend betitelt: »Der Zauberkünst-
ler und Nasa-Boss Ed Campagna - eine 
amerikanische Karriere«. Im November 
1979 wurde sie veröffentlich. Unter dem 
Namen Peter de Witt. Den Namen Dr. Peter 
Kersten als Autor habe ich natürlich als 
Autorenname für Beiträge in westlichen 
(erotischen) Hochglanzmagazinen nicht 
benutzt. Ich vermutete, dass auch DDR-
Funktionäre so etwas lasen. Auf meinem 
Presseausweis der NASA stand natürlich:             
Dr. Peter Kersten, NEWS MEDIA. Mir war 
es erlaubt, mit diesem temporären Ausweis 
auf dem gesamten Gelände auch ohne »Be-
gleitschutz« herumzulaufen. 
Für einen DDR-Bürger eigentlich eine 
absurde Vorstellung! Ich sprach mit Ed 
darüber und drückte meine Verwunderung 
darüber aus, dass ich mich so frei bewegen 
konnte, dass nirgends Zäune wären. »Oh 
doch«, meinte er lachend, »die gibt es, du 
kannst sie nur nicht sehen.« Mit Ed bin ich 
in einer kleinen Privatmaschine auch über 
herrliche Luft-Aufnahmen vom gesamten 
Gelände gemacht. Als Heinz von Nauhuis, 
der Herausgeber der deutschen Ausgabe 
von LUI,  die Storie kaufte und die Aufnah-
men sah, fragte er mich mit einem schrägen 
Lächeln: »Sei ehrlich, hast du die Ge-
schichte schon an die Russen verkauft?« 
                                      
-
Spüre die Kraft 
           des Salzes
Tel.: 035023 52480
Unser Salzraum besteht  aus Jahrmillionen altem, naturbelassenem Steinsalz aus Pakistan, 
welches ein Staub und allergenfreies entspannendes, heilungsunterstützendes Mikroklima 
erzeugt. Die Saline befeuchtet die Raumluft auf ca. 63%. Dadurch ist es für die Atemwege, 
die Schleimhäute und die Haut leichter, die guten Mineralien und Spurenelemente aufzu-
nehmen. Das hat positive Auswirkung auf: Allergien, Atemwegserkrankungen, Schwäche 
des Immunsystems, Hautdisregulationen, Herz-Kreislaufproblemen, Psychosomatische 
Fehlfunktionen, sowie Stress.
Unsere Angebote:
Salz & entspannende Klangreisen mit Ines
Während Sie wie gewohnt die Salzluft einatmen, entführt Sie Ines mit ihren Klangschalen 
in eine Welt der ganz besonderen Klangvielfalt.
Jademassageliege
Durch die Verwendung natürlicher Jadesteine in Kombination mit Infrarot- und Tiefenwär-
me wird eine besonders wohltuende Wirkung erreicht. Die Jadesteine rollen die komplette 
Rückseite von den Füßen bis zum Hinterkopf auf und ab.
Magnetrollmassage
Das Magnetfeld geht durch den ganzen Körper hindurch,
lockert die Muskulatur und durchblutet die Organe.
Nacken & Schulter Massagegerät
Der Massagerhythmus der Knetköpfe verbessert die Blutzirkulation, entspannt Muskeln 
und stärkt das Nerven- und Immunsystem.
Liegeorthese
Therapie- Methode nach Kienlein zur Langzeittraktion der Wirbelsäule.
Compens-Bioenergetische Harmonisierung
Körperzellen werden auf energetischer Ebene zur Selbstheilung angeregt.
Verkauf 
• Naturbelassene Würzsalze: Ob mit Kräutern, pikant oder 
scharf oder im Bonbon oder der Schokolade, als Solean-
satz zum Trinken oder  inhalieren für jedes Interesse ist 
etwas dabei.
• Kosmetische Produkte und Badesalze
Sie sind neugierig, haben Lust auf Entspannung 
oder wollen die Linderung Ihrer Beschwerden, 
wir beraten Sie gern. 
                                 Ihre Margitta & Anja  Rehn
Spüre die Kraft des Salzes
Stellen Sie sich folgende Situation vor:
Ein DDR-Bürger fährt allein nach den 
USA, besucht für 6 Wochen das NASA-
Zentrum in Houston Texas, rein privat 
und ohne Wissen der DDR, läuft dort frei 
Hochglanzmagazin die NASA von oben bis 
unten, in fast jedem Gebäude und aus der 
Luft. Klingt nach Science Fiction, oder? 
Weit gefehlt. Diesen DDR-Bürger gab es, 
das war ich. Und das kam so:
Beim Weltkongress der Magier in Wien 
1976 (mein erstes Gastspiel im NSW, dem 
Nicht Sozialistischen Währungsgebiet) saß 
ein amerikanischer Agent im Publikum. 
Er war nicht vom NSA, sondern buchte 
Künstler für Gastspiele nach den USA. 
So entdeckte ich magisch bereits im Jahre 
1977 die Vereinigten Staaten und zauberte 
sogar in Washington bei einem Internatio-
nalen Magier Kongress für Amy Carter, die 
damals 11jährige Tochter des Präsidenten. 
Dabei lernte ich den Amateurzauberer 
Ed Campagna kennen, der außerdem einer 
der führenden Köpfe der NASA war. Bei 
der NASA war sein erstes großes Projekt 
die Klimatisierung des gesamten Geländes 
und aller Gebäude. Später war er für das 
Apollo 11-Projekt mitverantwortlich, für 
die große Kammer (the Chamber), in der 
das komplette Raumschiff unter Weltraum-
bedingungen getestet wurde, sowie für das 
Mondrückkehrlaboratorium und anderes 
mehr. 
„Nebenbei“ arbeitete ich bei meinen 
Westreisen als Fotoreporter und Autor für 
das Hochglanzmagazin LUI, dem fran-
zösischen Pendent zum „Playboy“. Die 
Hauptstory „Ein Mann und seine Welt“ war 
10 bis 12 Seiten lang, bestückt mit ca. 10 
Fotos, und porträtierte außergewöhnliche 
Männer dieser Welt. Für jede Story bekam 
ich 10.000 DM auf die Hand. Ein schönes 
Zubrot für einen Ossi. 1978 fuhr ich wieder 
zu einem sechs Monate langen Gastspiel 
in die USA, besuchte auf Einladung von 
Als DDR-Bürger bei der NASA
Tipp für Ihre 
Veranstaltung
Als Magier kann man 
Peter Kersten über docpeter-
kersten@gmail.com buchen.
Zauber- und Reise-DVD über 
zauberpetersdvd@gmail.com 
bestellen. 






24. DEZEMBER 2015 • 15 UHR
Weihnachten bei den 
russischen Zaren
Mit russischer Musik und Geschichten 
zu Rasputin, Anna Pawlowna und der 
Zarenfamilie starten Sie in ein besinnliches 
Weihnachtsfest. 
Weihnachtspreis: 14,10 EUR pro Person für 
Lichterwanderung inklusive Glühweinaus-
schank, Kaffeetrinken im Panoramarestaurant 
und Weihnachtsprogramm. 
(Reservierung unter: 035024 7790)
31. DEZEMBER 2015 • 18:30 UHR
Mit uns Sternstunden erleben
Silvestergala 2015/ 2016 im Panorama-
restaurant Bastei. Freuen Sie sich auf einen 
glanzvollen Abend mit Sektempfang, 
Veranstaltungshöhepunkte auf der Bastei
festlichem Fünf-Gänge-Galamenü, 
Eisbuffet und Live-Musik. 
Karte: 86,00 EUR pro Person 
(Reservierung unter: 035024 7790)
7. FEBRUAR 2016 • 10 BIS 16 UHR
1. Bastei-Hochzeitsmarkt
Lernen Sie bei einem Tag der offenen Tür 
die Räume und Möglichkeiten für Ihre 
Trauung und Feier auf der Bastei kennen.
13./14. FEBRUAR 2016 • AB 18 UHR
4-Gänge-„Liebesmenü“
à 32,00 EUR pro Person im Hotelrestaurant 
des Berghotel Bastei 
(Reservierung unter: 035024 7790)
Auch als Übernachtungsarrangement 
ab Januar im Internet buchbar
12. DEZEMBER 2015 • 19 BIS 23 UHR
Gesellschafts-Tanz
von Quickstep bis Samba im historischen 
Ball- und Konzertsaal 
24. DEZEMBER 2015 • 18 UHR
Weihnachten bei den 
russischen Zaren
Besinnliche Melodien und Geschichten 
zu Rasputin, Anna Pawlowna und der 
Zarenfamilie mit anschließendem 
Festmenü im Jugendstilsaal 
(Reservierung: 035022 520)
31. DEZEMBER 2015 • 19 UHR
Große Silvesterfeier
mit Begrüßungscocktail, Gala-Buffet und 
Veranstaltungshöhepunkte im 
Parkhotel Bad Schandau
Tanz zu Live-Musik von der „Mainstream-
band“ aus Pirna im Jugendstilsaal und zu 
Disco- und Stimmungsmusik im Wintergar-
ten, Spaß und Unterhaltung und ein kleines 
Feuerwerk an der Elbe
Karte: 90,00 EUR pro Person 
(Reservierung unter: 035022 520)
5. BIS 10. JANUAR 2016
2. BIS 7. FEBRUAR 2016
16. BIS 21. FEBRUAR 2016
Tanzworkshop mit Michael Hull
mehrfacher Weltmeister und Juror der Tanz-
show „Let’s dance“; mehr dazu im 
Internet unter 
www.parkhotel-bad-schandau.de
Kubanische Musik zum Jahresausklang
Heiße Rhythmen, mitreißende Tänze, 
exotische Schönheiten und unvergessliche 
Melodien entführen auf eine Reise durch 
die aufregenden Nächte Kubas. Die ein-
drucksvollen Stimmen von Lisbet Castillo-
Montenegro, Estanislao “Augusto” Blanco 
Zequeira und dem legendären Sotto Victor-
Antunez werden beeindrucken. Begleitet 
“Buena Vista Band”, talentierten Back-
-
mation “El Grupo de Bailar” einschließlich 
rund 150 maßgeschneiderter Kostüme. Die 
Mischung aus einzigartigen Persönlichkeiten 
aus dem Herzen Kubas, fantastischen Perfor-
mances und einem authentischem Bühnen-
bild, wird die Besucher mit dem unwidersteh-
lichen kubanischen Charme, Temperament 
und Humor anstecken.
Karten zum Preis von 29 € gibt es im Tou-
ristService Pirna unter 03501/556446 oder 
auf www.ticket.pirna.de.
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Schlossgastronomie wird im neu-
en Kleide erscheinen und es soll 
die Lebendigkeit der Geschichte 
erlebbar gemacht werden. Bei-
spielsweise werden dazuwieder 
am historischen Küchenherd die 
Speisen gegart. Den Gästen soll 
bewusst werden, dass sie in der 
königlichen Schloss-
küche an einem 
geschichtsträchtigen 
Ort Speisen dessen 
Anspruch an Qualität 
und Frische mehr als 
überzeugen wird.
Wir sind gespannt und wünschen 
unserem Braumeister vom Schloss 
Weesenstein allen erdenklichen 
Erfolg für sein Unternehmen. 
Bestimmt zählen wir mit zu den 
ersten Gästen der „Königlichen 












01809 Müglitztal / Weesenstein
Telefon: 035027 42004
Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober von 12 - 24 Uhr
November bis April von 18 - 24 Uhr
Samstag und Sonntag 
von 11 - 24:00 Uhr
Montags: Ruhetag
http://www.weesenstein.de
Wer sich mit Geschich-
te auseinandersetzt liebt 
die kleinen Geschichten 
unserer Ahnen. Wer sich 
mit Schloss Weesenstein 
auseinandersetzt, stolpert 
unweigerlich über die Ge-
schichte der Brautätigkeit. 
Dipl. Braumeister Ulrich 












die Rede von 
einem „Wey-
sensteiner Bier“ 
und ab dem 
17. Jahrhun-
dert war der 




welche ihr Bier 
bis ins Jahr AD 1863 in den 
hochherrschaftlichen Häusern 
zu Dresden vertrieb.
Nach einer Pause von 136 
Jahren ist diese Brautätigkeit 
wieder lebendig und lebt 
durch den Durst ihrer Gäste. 
Gebraut wird ein Weesen-
steiner Original, mit 12,6 % 
Stammwürze und 4,8 Vol. % 
Alkohol. Ein bernsteinfar-
benes untergäriges Vollbier, 
welches als ein Bier beurteilt 
wurde, wie es ein solches 
sonst nirgends gibt. Selbst 
hatte ein prüfendes Labor ge-
äußert:“ Sie hätten mehr ge-
soffen als analysiert“. Ulrich 
Betsch meint, „dass ein gutes 
Bier nach dem 5. Glas immer 
noch schmeckt, es soll also jeder 
für sich selbst ein Urteil fällen, ob 
das Bier den Ansprüchen des ei-
genen Gaumens entspricht. Sollte 
es nach einem halben Liter nicht 
zum Weitertrinken anregen, erfüllt 
es diesen Anspruch der Güte nicht 
und man lässt es besser stehen. 
Durch Bier soll der Durst erst 
richtig schön werden“,  schwärmt 
der Braumeister von seinem 
Starkbier, welches zu Ehren des 
Schlossgeistes gebraut wird.
Am vergangenen Wochenende 
war Starkbieranstich, Trinksprü-
che wurden prämiert und mit 
Mittelalterbands und Feuershow 
eine Ausgelassenheit gelebt. Bier-
gemütlichkeit spielt im Braukeller 
zu Weesenstein eine große Rolle. 
Braumeister Ulrich Betsch sagt, 
„dass es die Freundschaftsbande 
sind, die die Zecher trauter Kreise 
miteinander verbinden. So haben 


















das Fleisch ob 
Wild, Schwein 
oder Lamm 
in Form von 
Keulen auf den Tisch. Die Beila-
gen werden in großen Schüsseln 
einander ge-reicht und so sind 
die Tafelfreuden vom feinsten. 
Selbst Fackelführungen durch den 
Barrockgarten werden für Jubilare 
angeboten.
Inzwischen sind es 17 Jahre 
der Brautätigkeit und der 
Braumeister überrascht 
mit neuen Ideen, welche 
zwischenzeitlich auch vom 
Schlossbetrieb angeboten 
werden. Es sind monatliche 
Bierexkurse, die über 1,5 
Stunden durch das Schloss 
führen und von den Zusam-
menhängen der früheren 
Brautätigkeit berichten. 
„Wir haben uns dafür die 
alten Pachtverträge aus 
dem Jahre 1838 angeschaut 
und nicht nur eine Inven-
tarliste der ehemaligen 
Brauereiutensilien entdeckt, 
sondern auch die Pläne des 
früheren Brauereigebäudes, 
welche die Arbeit der Biersieder 
und Brauburschen, Mälzer und 
Kutscher sehr viel anschaulicher 
zeigt“, erzählt Ulrich Betsch.
An diversen Samstagen im Jahr 
werden Bierseminare abgehalten. 
Diese sollen Interessenten, welche 
das Brauen am heimischen Herd 
kennenlernen wollen, dazu befähi-
gen. Es wird zum Abschluss sogar 
ein Bierkennerdiplom überreicht.
Nach langen Vertragsverhand-
lungen wird nun ab April 2016 
auch die Brauerei mit der „Kö-
niglichen Schlossküche“ zusam-
mengeführt werden und zu einem 
Unternehmen verschmelzen. Dazu 
werden in den Monaten Februar 
und März die Räumlichkeiten 
vorbereitet und umgebaut. Die 
Saisonal sind unterschiedliche Speisen im Angebot
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Anlässlich seines 85. Geburts-
tages widmet Schloss Weesenstein 
dem Weltklasse-Schauspieler 
Rolf Hoppe eine Sonderschau. 
Ob Schurke im Indianerstreifen, 
Charakterdarsteller auf der Bühne 
-
mer gestaltet er seine Rollen mit 
großer Akribie und überbordender 
Leidenschaft. 
Authentische Exponate aus dem 
Kostümfundus Babelsberg, dem 
Filmmuseum Potsdam, der DEFA-
Stiftung und vor allem aus dem 
Privatbesitz Rolf Hoppes illus-
trieren die vielfältigen Figuren 
und Meilensteine seiner beeindru-
ckenden Schauspielerkarriere.
 




nommierten Fotografen Andreas 
Neubauer von Rolf Hoppe an un-
gewöhnlichen Schlossplätzen zei-
gen seine Verbundenheit mit dem 
Weesenstein. Nur vier Lesungen 
am Kamin hatte der damalige 
Schlossdirektor Dr. Klaus-Dieter 
Wintermann zu Beginn der neun-
ziger Jahre mit dem berühmten 
und doch menschennahen Schau-
spieler vorgesehen, unzählige 
wurden es. Fast 20 Jahre gestaltete 
Rolf Hoppe diese wunderbaren 
Abende als Publikumsrenner – ein 
Glücksfall für das Schloss. 
Pfefferkuchen und Bühne
Das Schicksal hatte für den jun-
gen Rolf Hoppe nicht gerade ein 
Schauspielerleben vorgesehen. 
Auf Wunsch der Eltern absolvierte 
er zunächst eine Bäckerlehre, um 
später das väterliche Geschäft zu 
übernehmen. Die Liebe zu den 
Pfefferkuchen blieb bis heute, 
doch die Begeisterung für die 
Bühnenkunst setzte sich durch. 
Nach zahlreichen Stationen, den 
Theatern in Gera, Erfurt, Greifs-
wald oder Halle sowie dem Zirkus 
Aeros, kam er nach Dresden ans 
Schauspielhaus und schließlich 
zum Film. Erste internationale Er-
folge feierte er in „Mephisto“ und 
„Frühlingssinfonie“. Als „Mam-
mon“ brillierte er viele Jahre bei 
den Salzburger Festspielen. Auch 
Schallplatten, Hörbücher und 
Funkaufnahmen gehören zu sei-
nem Repertoire. Bis heute ist der 
Schauspieler gefragt. Im Moment 
verkörpert er in der Tragigkomö-
die „Die Blumen von gestern“ 
einen Holocaustforscher.
Ideenreich und spielerisch
Es war eine anspruchsvolle Auf-
gabe, die vergängliche Bühnen- 
und Filmkunst Rolf Hoppes in 
eine erlebnisreiche Ausstellung zu 
bannen. Ideenreich und spielerisch 
lotet die Schau die Spannung zwi-
schen Gut und Böse, Lachen und 
Weinen in seinem langen Schau-
spielerleben aus – gleichermaßen 
für Kinder und Erwachsene geeig-
net. Die passende Kulisse dafür 
bieten die reizvollen Räumlich-
keiten des Schlosses Weesenstein. 
Die Sonderschau ist im Rahmen 
des Museumsrundgangs täglich 
außer montags von 10 bis 16 Uhr 
zu besichtigen. 
Ein Schauspielerleben
 Traditionell  lädt Schloss 
Weesenstein im Müglitztal am 
1. Advent zu romantischem 
Markttreiben ein. Allerlei Weih-
nachtliches - kleine Kostbarkeiten 
und Köstlichkeiten -  bieten Hand-
werker und Händler der Region 
sowie die Restaurationen Weesen-
Weesensteiner Schlossweihnacht 
steins. Das Angebot reicht von 
und Keramischem bis zu haus-
gebackenem Christstollen und 
Weesensteiner Bierpunsch. Sie 
möchten noch den einen oder an-
deren Nikolausstiefel füllen? Hier 
werden Sie fündig!
• jeweils 15:00 Uhr Kinder-
theater
• jeweils 15/15:30/16/16:30 Uhr 
Romantische Führungen „Sa-
genhaftes Weesenstein“ 
• 29. November | 17:00 Uhr 
Konzert zur Schlossweihnacht 
das Leben ein“  mit dem Män-
Das „Wandertheater Schwalbe“ 
wird in unnachahmlicher Art Mär-
zum Leben erwecken und damit 
Groß und Klein begeistern, Po-
saunenchöre erfreuen Sie mit fest-
lichen Klängen zum Advent.
           
Veranstaltungsprogramm zur Schlossweihnacht 
nerchor Dresden-Striesen e.V.
Es erklingen Männerchor-Gesänge 
zur beginnenden Advents- und 
Weihnachtszeit aus verschiedenen 
Jahrhunderten und europäischen 
Landen - von G. Palestrina, D. S. 
Bortnanski, S. Köhler, W. Krätz-
schmar u.a. 
6. DEZEMBER | 17 UHR
SchlossCapellKonzert
„Nun singen wir: Frô Frô!“
Ein mittelalterliches Weih-
nachtsoratorium
montalbâne Ensemble feat. 
Miriam Andersén
Das montalbâne Ensemble ist 
eine einzigartige Zusammenar-
beit zwischen in Mitteldeutsch-
land ansässigen Musikern mit 
internationalem Renommee, die 
sich auf mittelalterliche und tradi-
tionelle Musik spezialisiert haben. 
Es musizieren Miriam Andersén, 
Susanne Ansorg, Sebastian Pank, 
Robert Weinkauf und Dietrich 
Zöllner. 
11. & 12. DEZEMBER | 20 UHR
Neue Töne in alten Mauern
„Stimme mit Flügel(n)“
Julia Neigel begleitet von Joerg 
Dudys (Gitarre) und Simon Ni-
cholls (Piano)
Julia Neigel ist eine der viel-
Schloss Weesenstein im Advent 
Veranstaltungshöhepunkte
seitigsten Musikerinnen auf 
deutschen Bühnen! Bei den weih-
nachtlichen Stimme mit Flügel(n)-
Konzerten fächert sie souverän, 
authentisch und passioniert ihre  
vokale Stilpalette auf und offenba-
rt ihre imposante Bühnenpräsenz.
13. DEZEMBER | 15 UHR
Literarisch-
musikalischer Salon 
„Heitere Geschichten zur Weih-
nachtszeit“ - Ein Cabaret mit 
Friedrich Wilhelm Junge und 
Michael Fuchs (Piano).
26. DEZEMBER | 17 UH
SchlossCapellKonzert
„Ein Licht in die Herzen – musi-
kalische Weihnachtsreise“
DRESDEN BRASS QUINTET 
Die fünf Musiker begeben sich 
mit ihrem Publikum  auf  eine mu-
sikalische Weihnachtsreise. Mu-
siken und Weihnachtsbrauchtum 
rund um den Globus, Geschichten 
vom Weihnachtsmann, Nusskna-
cker und Mäusekönig versprechen 
kurzweilige 90 Minuten. Es er-
klingen Werke von Bach, Pachel-
bel, Tschaikowsky, Albeniz bis zu 
Dixieland und Filmmusiken.
30. DEZEMBER | 15 - 18 UHR
Beginn viertelstündlich, Dauer 1 h
Weesensteiner 
Kindersilvester
„Geister, Elfen und Kobolde auf 
Schloss Weesenstein“
Ein Lampionrundgang durch die 
märchenhafte Burganlage mit vie-
len Überraschungen - zum Lau-
schen, Schauen, Mitmachen ...
31. DEZEMBER | 20 - 2 UHR
Silvester auf Schloss 
Weesenstein
„Die Goldenen Zwanziger“: 
Charleston for Charles and Char-
lotte - Ganz um die Goldenen 
Zwanziger dreht sich das diesjäh-
rige Silvestervergnügen, das in 
bewährter Weise Paula Herold von 
der Bertholdin Produktion veran-
staltet. Sie erwartet ein kulturelles 
Marathonprogramm von Schau-
spiel bis Tanz und Artistik mit 
zauberhafter Theaterkulisse, Tanz-
musik der Zwanziger, beliebten 
Spielereien der Zeit und köstlichem 
Buffet „a la Ambassadeur“.
Schlossmuseum
Öffnungszeiten: November bis 
März: Di bis So 10 bis 16 Uhr.
Bitte beachten Sie unsere geän-
derten Öffnungszeiten über Weih-
nachten und den Jahreswechsel!
Schließtage: 24./25. Dezember
Vom 26. Dezember bis zum 3. Janu-
ar ist das Museum täglich geöffnet!
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Die blauen Punkte zeigen die schönsten Aussichts-
punkte auf dem Plateau. Von da aus sind auch einige 
der abgebildeten Fotos entstanden.
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Gaststätte und Pension  
Schrammsteinbaude
- Der ideale Ausgangsort für Ihre Schrammsteintour - 
Gaststätte und Pension Schrammsteinbaude . Zahnsgrund 5
01814 Bad Schandau . Telefon 035022/50200 . www.schrammsteinbaude.de
Verbinden Sie Ihre  Weihnachtsfeier doch mit 
 einer Schrammsteintour!
Vom 2. November 2015 bis 20. März 2016 
täglich von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Am 24. Dezember 2015 geschlossen.
Berggaststätte    
  Pfaffenstein
Weihnachtsfeiern auch außer-
halb der Öffnungszeiten möglich
am 24./25.12. geschlossen
Bis zum 20.03.16 an den Wochenenden, am 
Buß- und Bettag sowie vom 26.12.15 bis 
3.1.16 von 11.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
Bei Schnee und Glätte sorgen wir für eine gute 
Begehbarkeit des „Nadelöhrs“.
- Aussichtsturm - Geologische Ausstellung - 
Berggaststätte Pfaffenstein . Fels Pfaffenstein 1 . 01824 Königstein 
OT Pfaffendorf  .  Telefon 035021 59410 . www.pfaffenstein.com
Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge
G u t e s  v o n  h i e r .
Kehren Sie auch in der  
Advents- und Weihnachtszeit 
in unsere warmen Gaststuben 
ein und lassen sich mit regio-
nalen Produkten verwöhnen!
Der Ausgangspunkt unserer 
Wanderung ist der Parkplatz am 
Pfaffensteinweg, welcher mit dem 
PKW, zurzeit über Gohrisch, gut 
zu erreichen ist. Auch bei Anreise 
mit der S-Bahn ist der Weg von 
Königstein zum Parkplatz am 
Pfaffenstein nicht allzu weit. Hier 
folgen wir vom Kreisverkehr in 
Königstein ca. 400 m der Bielatal-
straße und laufen dann über den 
Pfaffenberg (Postsäule) nach Pfaf-
Zu Gast auf dem Stein mit 
dem größten Gipfelplateau
fendorf. Dort noch ein Stück auf 
der Pfaffendorfer Straße und dann 
ist man ebenfalls am Parkplatz 
angelangt. 
Zurück zu unserem Ausgangs-
punkt, dem Parkplatz am Pfaf-
fensteinweg. Hier beginnen wir 
unsere kurze Wanderung und 
folgen dem Pfaffensteinweg 
bergan über ein Feld zum Fuß des 
Pfaffensteins. Der kürzeste Weg 
verläuft nun über das Nadelöhr. 
Auf dem kurzen steilen Anstieg 
erreichen wir nach 15 Minuten 
das Gipfelplateau. Der Aufstieg 
ist auch im Winter gut begehbar, 
da er von den Mitarbeitern der 
Berggaststätte, vor den Wochen-
enden, gestreut und geräumt wird. 
Sollten die Bedingungen nicht zu 
sich für den Aufstieg der Bequeme 
Weg oder der Klammweg. Das 
Nadelöhr kann man dann gut für 
den Abstieg nutzen. 
Auf dem Gipfel angekommen 
erwartet uns die Sächsische 
Schweiz im Kleinformat, Schluch-
ten, Felsriffe, großartige Aus-
sichten und kleine Höhlen wollen 
entdeckt werden. Auch lädt die 
Berggaststätte an den Wochenende 
und Feiertagen mit Gerichten aus 
regionalen und Bioprodukten, 
selbstgebackenem Kuchen und 
einer gemütlichen Gaststube zum 
-
det zum 4. Mal das „Anwandern“ 
auf den Pfaffenstein statt. Die 
Berggaststätte hat an diesem Tag 
ab 6 Uhr geöffnet.
sich ein Aussichtsturm. Von die-
sem hat man einen schönen Rund-
blick über die gesamte Sächsische 
Schweiz bis in das Erzgebirge und 
nach Böhmen. Auch lädt eine klei-
ne geologische Ausstellung zum 
Besuch. In dieser wird die Entste-
hung der Sächsischen Schweiz er-
läutert. Ein besonderer Höhepunkt 
ist die Barbarine, ein Wahrzeichen 
der Sächsischen Schweiz, welche 
wir von der Berggaststätte in ca. 
15 Minuten bequem erreichen. 
Auf dem Weg dorthin und an der 
Barbarine bieten sich weitere 
spektakuläre Aussichten und schö-





                                                                    
Martinsgans-Essen
11. - 15. November 2015
im Restaurant „Glück Auf“
 Martinsgans auf Rotweinsoße
 Apfelrotkohl und Kartoffelklöße
    
     oder mit 1 Glas Hauswein (0,2l) EUR 17,90
EUR 14,90
Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung





Waldhotel Stephanshöhe Hotelbetriebs GmbH & Co. KG
Hauptstraße 83  01773 Altenberg OT Schellerhau  reservierung.altenberg@ahorn-hotels.de  www.ahorn-hotels.de
Im Altenberger Ortsteil Scheller-
sich das 3-Sterne Superior BEST 
WESTERN AHORN Hotel Stephans-
höhe. Eingebettet in das unberührte 
Landschaftsschutzgebiet des Silbernen 
Erzgebirges und auf dem Höhenrücken 
über dem Tal der Roten Weisseritz 
lockt das BEST WESTERN Hotel 
zum Urlaub zu jeder Jahreszeit. Das 
Haus verfügt über einen großzügigen 
Außenbereich mit Außen-Pool, Liege-
wiese, Minigolfanlage, Rummenigge 
Basketball. Im Winter garantieren der Loi-
peneinstieg direkt am Hotel, die zahlreichen 
Wintersportangebote sowie das weitgefäch-
erte Wanderwegenetz ein vielfältiges Outdo-
orangebot.
Ob Halbpensionsrestaurant oder À-la-
Carte-Restaurant - kulinarische Vielfalt mit 
regionalen Klassikern und moderner Erzge-
birgsküche kann man in den Restaurants erle-
ben, außerdem reichhaltige Frühstücks- und 
Abendbuffets. 
Das BEST WESTERN Ahorn Hotel Ste-
phanshöhe verfügt über 222 moderne und 
komfortable Zimmer mit kostenfreiem W-
LAN, Flachbild-TV, Radio, Telefon, Bad mit 
Dusche/ WC und Föhn. Im Zimmerpreis in-
begriffen sind eine Halbpension, ein vielfäl-
tiges Freizeit- und Unterhaltungsprogramm 
sowie die Nutzung des Innen- und Außen-
Pools und des Fitnessraumes. Das Abenden-
tertainment mit Live-Musik, Piano-Abend 
u.v.m. sorgt für die ideale Unterhaltung. 
Zahlreiche Attraktionen im Hotel und in 
der Umgebung sorgen dafür, dass ganzjährig 
Ihre Erholung garantiert ist. Ob Wandern, 
Schwimmen, Langlauf oder Tanzabende - das 
Active Team bietet ein umfangreiches An-
gebot.
Eine Welt zum Spielen, Tischtennis oder 
einem Fußballmatch auf dem Rummenigge 
viel Spaß auf dem Indoor-Spielplatz mit 
Kletterturm, Rutsche und Bällebad. Wäh-
renddessen relaxen die Erwachsenen in der 
-
fühlbereich AHORNWell mit Kosmetik- und 
Massageanwendungen verwöhnen. Auch 
ein erfolgreicher Workout im modernen Fit-
nessraum oder ausgiebiges Schwimmen am 
Morgen im Innen- oder Außen-Pool gehören 
zu einem aktiven Urlaub. 
Im BEST WESTERN Ahorn Hotel Ste-
phanshöhe ist ein erholsamer Urlaub garan-
tiert!
Erholung zu jeder Jahreszeit
Winterwandern, Burgen be-
sichtigen, über Adventsmärkte 
Seele baumeln lassen: Das Elb-
sandsteingebirge ist genau richtig 
für winterliche Auszeiten. Die 
Sternehotels der Region bieten 
dafür im Rahmen der Aktion 
„Wintersterne“ besonders günstige 
Übernachtungspreise.
Das Elbsandsteingebirge süd-
östlich von Dresden ist eine der 
spektakulärsten Naturlandschaften 
Europas. Mächtige Tafelberge, bi-
zarre Felsformationen, Märchen-
wälder und moosgrüne Schluchten 
bilden ein belebendes Wanderpa-
radies. Jeden Sommer durchstrei-
Auch im Winter ins 
Elbsandsteingebirge
fen Millionen die Nationalpark-
region. Im Winter haben Kenner 
und Verliebte das Naturwunder 
-
tieren von besonders günstigen 
Übernachtungspreisen. Seit 1. 
November bis 31. März bieten die 
führenden Drei- und Viersterne-
hotels der Region im Rahmen der 
Aktion „Wintersterne“ gemeinsam 
mit dem Tourismusverband Säch-
sische Schweiz Kurzaufenthalte 
zum reduzierten Festpreis.
Zwei Wintersterne-Übernach-
tungen im Doppelzimmer inklu-
sive Frühstück kosten pro Person 
64 Euro im Dreisternehotel und 
86 Euro im Viersternehotel. Die 
Preise sind für alle teilnehmenden 
• P
• Sauna 
Restaurant • Berg-Cafè • Pension
 Laasen
Tel.: 035021 68302
Hotels einheitlich und gelten für 
die gesamte Laufzeit. Verlänge-
rungsnächte können individuell 
dazu gebucht werden. Zu der Bu-
Basteibrücke im Winter - Foto: Frank Exss
chung erhält jeder Gast zusätzlich 
Ermäßigungs-Coupons für einige 
der gefragtesten Freizeiteinrich-
tungen der Region.
Wintersterne-Saison ist vom 
1. November 2015 bis 31. März 
2016. Ausgenommen sind die 
Zeiträume vom 20. Dezember 
2015 bis 3. Januar 2016 sowie 25. 
bis 28. März 2016. 
Informationen zum Angebot und 
den teilnehmenden Hotels sowie 
zur Buchung sind beim Touris-
musverband Sächsische Schweiz 
unter 03501 470147 sowie auf 
www.winter-sterne.de erhältlich. 
Hier können auch Geschenkgut-





Tel.: 035023 60650 
-
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Viele Wege führen auf den Ber
Der Große Winterberg mit 556 m 
ü. NHN ist die zweithöchste Er-
hebung der Sächsischen Schweiz. 
Er besteht im oberen Teil aus 
Basalt, der Sockel aus Quader-
sich in der Hinteren Sächsischen 
Schweiz; seine Südseite reicht bis 
in die Böhmische Schweiz. Der 
Großer Winterberg
Alle Jahre wieder....
ab 4. Dezember 2015 bis 6.1.2016 mit Kinderkarusell, 
Adventskalender, Feuerschale, Kaminfeuer u.v.m.
Öffnungszeiten: 
Freitag ab 17  bis 20 Uhr, Sa. & So. 13 - 20 Uhr, 
1. und 2. Feiertag 12 bis 16 Uhr,  
Ab 28. 12. 2015 täglich bis 6.1. 2016 geöffnet. 
Reservieren Sie jetzt für Ihre Weihnachtsfeier! 
Restkarten für Silvester
Tel.: 03501 762588   -  
 •
Täglich 19 - 20 Uhr die Tasse Glühwein für 1,- Euro
6. Historischer Adventsmarkt
Gasthof Obervogelgesang Große Winterberg ist Teil eines 
größeren, zusammenhängenden 
Bergmassivs, das außer dem 
nördlich gelegenen Kleinen Win-
terberg auch die Felsgebiete der 
Affensteine und der Schramm-
steine umfasst. In der Südostseite 
Prebischtor, die größte natürliche 
Sandsteinfelsbrücke Europas.
Aus der Geschichte
Der Große Winterberg gehörte 
zur Herrschaft Wildenstein, spä-
ter den Herren von Wartenberg. 
Diese gaben ihn 1492 gegen 
Zahlung von 1200 rheinischen 
Gulden ab, behielten aber den 
ganzen Südabhang bis zur Kam-
nitz. Diese Grenze ist bis heute 
die Staatsgrenze zu Tschechien. 
Schon 1819 wurde auf dem 
Die Wanderung auf den Großen 
Winterberg in der Hinteren Säch-
sischen Schweiz bei Schmilka 
kann man durchaus als „winterge-
eignet“ bezeichnen. Natürlich im-
mer unter dem Augenmerks, dass 
man bei Glätte bestimmte Wege 
meiden und immer geeignetes 
Schuhwerk und warme Kleidung 
tragen sollte. Für die „glätteren 
Tage“ kann man ab Schmilka ein-
fach den Fahrweg nutzen, auf dem 
man bei gemächlicher Steigung 
und ungefährlich auf den Berg ge-
langt. Gleiches trifft natürlich für 
den Abstieg zu.
Wir nutzen für unsere Herbst-
wanderung noch andere Wege 
(übrigens führen viele Wege auf 
den Winterberg). Start ist für un-
sere kleine Wandergruppe auf dem 
Parkplatz an der Straße, die von 
Bad Schandau nach Tschechien 
führt, unweit des Hotels Helvetia. 
Beinahe über die Straße beginnt 
unser vorerst gemächlicher Auf-
stieg Richtung Großer Winterberg 
(grüner Strich). Schon nach 45 
Minuten erreichen wir die aus-
geschilderte Kleine Bastei mit 
einer super Aussicht. Von da aus 
ist auch das obige Panoramafoto 
entstanden. 
Vom Abstecher „Kleine Bastei“ 
geht es einige Meter zurück auf 
unseren Weg zum Großen Winter-
berg. Unser Wegweiser ist fortan 
der grüne Punkt. Unterwegs be-
gegnen uns solche Bezeichnungen 
wie Wurzelweg, Richterschlüchte 
oder Lehnsteig. Auf den Wegen 
abseits der Forststraße genießen 
wir die Natur und entdecken am 
Wegesrand sogar einige Pilze. 
Ca. 13 Uhr, also gut 2 Stunden 
nach unserem Start erreichen wir 
den Gipfel mit der großen Gast-
stätte, dem Aussichtsturm und 
der Informationsstelle des Nati-
onalparks Sächsische Schweiz, 
genannt „Eishaus“. Der Name 
verweist auf die Geschichte des 
Gebäudes, das früher dem be-
nachbarten Berghof als Eislager 
diente. Im Erdgeschoss zeigt 
heute eine Ausstellung die Natur 
im Wandel der Jahreszeiten und 
illustriert das Thema Geologie 








tung. Im Obergeschoss 
wurde 2013 ein neuer 
Ausstellungsbereich 
eingerichtet. Auf Bild- und Text-
tafeln kann man sich umfangreich 
über die Waldentwicklung der 
vergangenen Jahrtausende in der 
Sächsischen Schweiz informieren. 
Für den Abstieg vom Berg 
nutzen wir zuerst den Forstweg, 
bevor wir auf den „Bergsteig“ 
treffen, dem wir (grüner Strich) 
beinahe bis Schmilka folgen. 
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rg der Berge  wintergeeignet
Blick von der Kleinen Bastei - auf dem Weg zum Großen Winterberg
1665HistOrische
Mühle & Bäckerei
das erste Unterkunftshaus errich-
tet. Erster Pächter war ein Herr 
Peschke aus Lichtenhain. August 
von Goethe weilte im Juni 1819 
sich hier ein kleines Häusgen, 
wo man gut bewirthet wird, das 
Bier, der Rum etc. sind gut. Auch 
trafen wir hier 2 böhmische Mu-
sikanten mit Harfen welche recht 
artig sangen und spielten und für 
die ganze Gesellschaft überra-
schend waren.“ 
1821 brannte das Haus ab, wur-
de jedoch wieder errichtet und 
ab 1827 von Friedrich Büttner 
betrieben. Das erste Aussichts-
gerüst wurde auf dem Gipfel 
1835 errichtet. In den Jahren 
1840 bis 1846 wurden das noch 
heute bestehende Berghotel im 
Schweizerhausstil mit dem Aus-
sichtsturm auf dem Nordgipfel 
erbaut. Das Gebäude steht unter 
Denkmalschutz. 
Das Haus hatte in seiner wech-
selvollen Geschichte viele Wirts-
leute, die es bewirtschafteten. 
In der Zeit des Prager Frühlings 
1968/1969 war der Große Winter-
berg sogar durch die Rote Armee 
besetzt. 
In den 1990er Jahren wurde in 
einem leerstehenden Gebäude, 
dem Eishaus, eine Informations-
stelle des Nationalparks Säch-
sische Schweiz eingerichtet.
Berg mit Aussicht
Der 15,5 m hohe hölzerne Aus-
sichtsturm musste in den 1970er 
Jahren wegen Baufälligkeit ge-
sperrt werden. Erst 2007/2008 
konnte eine denkmalgerechte Sa-
nierung durchgeführt werden, bei 
der die Plattform und die Turm-
spitze nach historischem Vorbild 
mit Lärchenholz rekonstruiert 
wurden. Seit Ende 2008 ist der 
Turm wieder geöffnet. 
Wege zum Gipfel
Günstiger Ausgangspunkt ist 
der kleine Ort Schmilka, von 
dort führen mehrere Wege zum 
Gipfel. Über den Großen Win-
terberg verläuft auch der Euro-
päische Fernwanderweg E3, der 
Internationale Bergwanderweg 
Eisenach–Budapest und der 
blau markierte Fernwanderweg 
Zittau-Wernigerode. Inzwischen 
wurde der Malerweg auf der 
historischen Route des einstigen 
Fremdenweges neu erschaffen; 
dieser führt auf seinem Verlauf 
von Pirna-Liebethal kommend 
über die Neumannmühle und 
den Großen Zschand über den 
Großen Winterberg. Ein weiterer 
Zugang aus dem Großen Zschand 
sind die Richterschlüchte, die am 
oberen Ende beim Krinitzgrab 
auf den Fremdenweg stoßen.
(Quelle: Wikipedia)
Ziemlich am Anfang des Weges ist 
die Kipphornaussicht ausgeschil-
dert, auf alle Fälle ein lohnender 
kleiner Abstecher für alle, die nach 
der Kleinen Bastei nochmals sa-
genhafte Aussicht „brauchen“. 
Uns hat es am Ende der 
Tour die Historische Mühle & 
Bäckerei in Schmilka angetan. 
Am großen Wasserrad eine 
Pause einlegen und ein Stück 
vom wagenradgroßen Kuchen 
genießen, das hat schon was. 
Schade, dass an unserem Be-
suchstag die nagelneue Brau-
erei im Areal geschlossen hat, 
aber der Besuch ist schon 
eingeplant.
     Carina Hoese & Rolf Westphal
Auch diesen Winter heißt 
Sie die Historische Mühle & 
Bäckerei in Schmilka herzlich 
willkommen! Sie können sich bei 
heißer Gulaschsuppe und Glüh-
wein in der Mühlenstube und 
im Wintergarten aufwärmen. Es 
werden das Schmilkaer Bio-Bier, 
Rosinen-, Mohn-, Mandel- und 
veganer Stollen, Weihnachts-
plätzchen, Brot und Brötchen 
und wagenradgroßer Kuchen  
zum Verkauf angeboten. Die 
www.muehle-schmilka.de.
Für die kleinen Gäste werden 
Plätzchen-Backkurse angeboten. 
Der Preis pro Kind beträgt 5 €. 
Termine erfahren Sie unter der 
Telefonnummer 035022 92230.
 Tipp: Besuchen Sie den 
Schmilkaer Bäckerei-Stand auf 
dem romantischen Weihnachts-
markt vor der Frauenkirche 
Dresden vom 25.11.2015 bis 
zum 23.12.2015.
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• Hauptuntersuchung für alle Typen bis 3,5 t
• Änderungsabnahmen
                                                Mo - Fr  11 - 13 Uhr
      Zehistaer Straße 1 • 01796 Pirna • T: 03501 76910
Mit gelber Plakette noch 
2015 zur Hauptuntersuchung 
Mit dem Jahreswechsel ändern sich die 
Gültigkeiten der Plaketten für die Haupt-
untersuchung (HU). 
„Wer auf seinem Kfz-
Kennzeichen eine gelbe 
Plakette hat, muss sein 
Fahrzeug noch in die-
sem Jahr zur HU brin-
gen“, erinnert Mathias 
Fobo, Leiter Prüfwesen 
an der DEKRA Nieder-
lassung in Dresden. 
In welchem Jahr 
die nächste Hauptun-
tersuchung fällig ist, 
darüber gibt die Farbe 
der Plakette Auskunft: 
Gelb steht für 2015, 
Braun für 2016, Rosa 
für 2017 und Grün für 
2018. In welchem Monat die Fahrzeugprü-
fung spätestens ansteht, erkennt man daran, 
welche Zahl auf der Plakette oben steht. 
Wer die Fristen überzieht, dem droht bei 
Polizeikontrollen ein 
entsprechendes Buß-
geld. Bei mehr als zwei 
Monaten Verzug steht 
außerdem eine vertiefte 
HU mit zusätzlichen 
Kosten an.
Halter können ihre 
Fahrzeuge bei der DE-
KRA Niederlassung 
Dresden, Köhlerstra-
ße 18, oder bei der 
DEKRA Außenstelle 
in Riesa und der 
Prüfstelle in Pirna, 
sowie in zahlreichen 
Partnerwerkstätten in 
der Region zur Haupt-
untersuchung vorstellen. 
Rolf Westphal
Muggelst Du noch oder geocachest Du schon?
Ich gestehe, ich bin ein Muggle. 
Bevor ich mit einem richtigen Ge-
ocacher unterwegs war (er wollte 
anonym bleiben), konnte ich mit 
dieser neuen „Sportart“ 0 anfan-
gen. Für mich Unwissenden waren 
das alle irgendwelche Spinner, die 
da mit einem Navi irgendwelchen 
Zetteln hinterher laufen.
Erstaunlicherweise sagte mir 
mein Geocacher darauf: „Du hast 
recht, denn Geocaching wird auch 
als moderne Art der Schnipseljagd 
mich ein, was da eigentlich pas-
siert und wir gingen zusammen 
auf eine Probe-Geocach-Tour.
Zuvor zeigte er mir, wie man 
eine entsprechende App aufs 
Smartfon lädt und sich gleich-
zeitig in einem der einschlägigen 
Internetportale registriert. Wahn-
sinn, wie viele da Caches nach 
entsprechenden Klicks, allein in 
der Region Sächsische Schweiz 
angezeigt werden, es sind Tau-
sende. Deutschlandweit müssen 
es wohl Millionen sein. Hinter 
jedem dieser Caches, die übrigens 
nach Schwierigkeitsgraden ihrer 
eingeteilt  oder als Einzel- oder 
ich sag mal Zwischenziele - 
kenntlich gemacht sind, verbergen 
sich aktive Geocacher. Diese 
vielen Menschen aller Alters- 
und Berufsgruppen machen sich 
regelmäßig Gedanken, entwickeln 
Ideen, suchen nach schönen Um-
schreibungen und manchmal sogar 
wissenschaftlichen Erläuterungen 
für ihr nächstes Caches-Versteck, 
bevor sie auf Tour gehen, um das 
Schatzkästchen zu verstecken 
und den neuen Ort im Portal zu 
niemand). Doch so einfach kann 
das gar nicht losgehen. „versteck-
berechtigt“ ist man erst, wenn 
man nachweißlich mindestens 150 
Caches selbst gefunden hat. Das 
macht richtig Arbeit, man wird 
sozusagen zum Wanderer in die 
schöne Natur oder auch Stadtbe-
sucher.
Wer also sowieso eine gewisse 
Nähe zur PC-Technik hat oder 
auch gern dem Fernsehen frönt, 
der wird hier regelrecht den Moni-
toren und Bildschirmen entlockt - 
herrlich! Mal abgesehen von dem 
kleinen Display seines Smartfons 
oder GPS-Gerätes.
Ich wollte es anfangs nicht glau-
ben, wie groß die Freude ist, nach 
dem ich nach der obligatorischen 
Beule an der Felsnische plötzlich 
das kleine Schatzkästchen fand. 
Wie gesagt, ich war da eigent-
lich noch ein Muggle. Neugierig 
betrachtet man die Schätze, trägt 
sich stolz in das Logbuch ein, ent-
nimmt einen Gegenstand und legt 
selbst wieder einen hinein. ...wei-
ter geht‘s zum nächsten Caches.
An dieser Stelle kam mir die 
Idee, dass man doch mit solchen 
Caches, die bekanntlich viele Leu-
te in Bewegung bringen, Kund-
schaft an seinen kleinen Imbiss 
bringen könnte. „Stopp! So geht 
das nicht“, erklärt mein Geoca-
cher. Mit Hilfe der Caches Wer-
bung zu betreiben, ist schlichtweg 
untersagt und wird auch streng 
kontrolliert. Verstehe ich!
Nun hat ja die Sportart nicht nur 
einen guten Ruf. Da gibt es - und 
das sind dann wirklich Spinner - 
Leute, die ihre Caches an gefähr-
lichen Orten, z.B. an Brücken, auf 
hohen Masten oder auf Bäumen 
verstecken. Da sollte man dann 
als „Sucher“ schon seinen eigenen 
Ehrgeiz im Zaum halten, man 
muss ja nicht jeden „Mist“ mit-
machen.
Mir hat es jedenfalls gefallen, 
was ich da erlebt habe - vielleicht 
mutiere ich ja doch vom Muggle 
zum Geocacher.
Rolf Westphal
Nicht so ernst gemeint
Der Name Muggel stammt in 
der tat aus den Harry Potter 
Büchern von J.K. Rowling. 
Alle Menschen die dort über 
magische Kräfte verfügen sind 
Zauberer und Hexen. Alle 
“Normalsterblichen” ohne be-
sondere Fähigkeiten werden als 
Muggel bezeichnet. Geocache-
Muggel sind also alle Menschen 
die keine Geocacher sind und 
nicht über besondere Fähigkei-
ten (ein GPS-Gerät zu bedie-
nen) verfügen.
Auch das ist ein Caches. Meist 
sind es wasserdichte Plastikdosen
Stefan hat rein zufällig beim Spie-
len ein Caches gefunden, aber 
alles wieder ordentlich verpackt.
21
                                                                                                             
Schokolade macht glücklich.
Schokolade genießen und Schokolade herstellen, beides scheint glücklich zu 
machen. Der erste Teil der Aus-
sage ist wissenschaftlich nicht 
erwiesen, das legen wir aber Dank 
des Placebo-Effekts einfach mal 
fest. Für den zweiten Teil der Aus-
sage gibt es Fakten. Einer heißt 
Marcus Schürer, der Besitzer der 
Schokoladenmanufaktur in Heide-
nau bei Dresden. 
Irren ist da kaum möglich, denn 
Marcus Schürer erzählte uns mit 
sichtlicher Hingabe von seiner 




len. Der gebürtige Lübecker kam 
wegen der Liebe nach Heidenau, 
denn seine Frau ist Heidenauerin. 
In seiner Heimatstadt Lübeck 
besaßen die Eltern von Marcus 
Schürer ein Konditorei-Café. Bei-
nahe folgerichtig erlernte er den 
Beruf eines Konditors. Dass es 
dabei nicht nur nebenbei auch um 
die Herstellung von Schokolade 
und z.B. das Gießen von Pralinen 
ging, war ein Grund für seine 
Geschäftsidee in Heidenau. Die 
manufakturmäßige Schokoladen-
herstellung erlebte gerade eine Art 
Renaissance, warum also nicht 
selbst dabei sein.
Marcus Schürer gründete seine 
Manufaktur 2002 vorerst 
als Nebengewerbe auf 
sechs Quadratmeter Fläche in sei-
ner Wohnung, bevor er 2006 sein 
Geschäft als Haupterwerb öffnete 
und in die jetzigen Räume auf der 




und der ständig 
wachsende Zu-
spruch zu seinen 
Schokoladen, Marzi-
panen, Pralinen, Trüffeln,..., die 
alle auch unter Verwendung 
einheimischer Rohstoffe selbst 
auf konventionelle Art hergestellt 
werden, Marcus Schürer brauchte 
Hilfe. 
Heute sind in seiner 
Manufaktur sieben Mit-
arbeiterinnen und Mit-
arbeiter beschäftigt. Die 
Abnehmer seiner 
Schokoladen 
sind neben den 
vielen Kunden, 
die direkt im Ge-
schäft kaufen, vor 
allem einschlägige 
Feinkostgeschäfte 
in der Region, mitt-
lerweile beinahe 80 








   noch größer plant. Das 
neue Domizil wird das 
Gebäude der ehemaligen Ludwig-
Richter-Schule an der B172 in 
Heidenau sein. Die Umbauarbei-
ten laufen derzeit auf Hochtou-
ren, z.B. ist die Technik für die 
Schokoladenherstellung schon in 
Betrieb. „Für unser Weihnachts-
geschäft kommt die Rohmasse 




E n t s t e h e n wird 
an der B172 eine Scho-
koladenmanufaktur auf 
640 Quadratmetern mit 
Schau- und Mitmach-
charakter. Das heißt, die 
Besucher können den 
Chocolatiers und Kon-
ditoren bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen. 
Außerdem werden auch 
dort, dann sogar in einem 
Extraraum, die beliebten Pralinen-
kurse jeweils für mindestens sechs 
Teilnehmer durchgeführt. Dazu 
kann man sich jederzeit anmelden. 
Es wird für die Kunden und 
Gäste ein kleines Cafè mit 10 bis 
12 Plätzen und ein Veranstaltungs-
café mit 40 bis 50 Plätzen einge-
richtet. Marcus Schürer kann sich 
vorstellen, in den großzügigeren 
Räumen selbst auch Pralinenver-
kostungen anzubieten. Fakt ist, 
dass das neue Projekt auch mehr 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
brauchen wird. Die Eröffnung der 
neuen Manufaktur ist übrigens für 
Ostern 2016 geplant. Mar-
cus Schürer wird dieses 
Ereignis sicher mit vielen 
Gästen und Neugierigen 
feiern.
Doch jetzt steht erst 
einmal die Advents- und 
Weihnachtszeit vor der 




auf der Pirnaer 
Straße in Hei-
denau die Nikolaus-
strümpfe für seine Lieben füllen 
lassen.
Manufakturverkauf ist mon-
tags bis freitags von 8 bis 18 Uhr 
und an den Adventssamstagen von 





WanderstübelDie Deutsche Kunstblume Sebnitz zählt 
zu den wenigen Manufakturen weltweit, 
in denen noch heute künstliche Blumen in 
traditioneller Handarbeit hergestellt wer-
den. Bereits seit 1834 ist dieses Handwerk 
im Grenzstädtchen Sebnitz zu Hause. Bei 
einem Rundgang durch das Haus lernen 
Sie die faszinierende Tradition der Sebnit-
zer Seidenblumenherstellung kennen – ein 
ganz besonderes Erlebnis während Ihres 
Advents-Aufenthaltes in der Sächsischen 
Schweiz!
Beim Rundgang durch die lebendige 
Manufaktur können Sie den „Blümel-
frauen“ über die Schulter schauen und 
anschließend Ihr Geschick und Ihre Fin-
gerfertigkeit unter Anleitung beim „selber 
An allen Weihnachtstagen geöffnet
Blümeln“ ausprobieren. Abschließend 
erwartet Sie ein liebevoll ausgestalteter 
Verkaufsraum, der alle Blütenträume wahr 
werden lässt. Ein umfangreiches winter-
weihnachtliches Sortiment stimmt Sie 
perfekt auf die bevorstehenden Festtage ein 
und ermöglicht Ihnen das ein oder andere 
außergewöhnliche Weihnachtsgeschenk – 
für Sie oder Ihre Lieben.
Um Ihnen Ihre Blütenwünsche erfüllen zu 
können, hat die gesamte Schaumanufaktur 
inklusive Verkauf in der Zeit vom 22.12.15 
bis 03.01.2016 durchgehend für Sie ge-
öffnet. Weitere Informationen unter www.
sebnitz.de oder per Telefon über 035971-
53181.
Sonderausstellung Lutherdekade 
2015 – „Seid Gott zu Ehren“
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte 
Martin Luther seine berühmten Thesen, 
die den Beginn der Reformation darstell-
ten. Somit jährt sich dieses Ereignis im 
Jahr 2017 zum 500. Mal. In Vorbereitung 
auf dieses unvergleichliche Ereignis wur-
de im Vorfeld des Lutherjahres eine ganze 
Dekade mit wechselnden Themenschwer-
punkten zur Reformation ausgerufen. Das 
Themenjahr 2015 widmet sich unter dem 
Motto „Reformation – Bild und Bibel“ 
der Rolle des Bildes in der Reformation, 
das u.a. als Illustration in den damals 
neuen Lutherbibeln einen unschätzbaren 
Aber auch die den Aposteln Petrus und 
Paulus gewidmete Sebnitzer Stadtkirche 
birgt ein solches Beispiel biblischer Bild-
gestaltung. Seit 1688 schmücken Gemäl-
de des wenig bekannten Dresdner Malers 
Johann Gottfried Burchardy mit Motiven 
des alten und neuen Testa-
mentes die Emporen 
im Kirchenschiff. Anlässlich des diesjäh-
rigen Themenjahrs in der Lutherdekade 
wurden diese Gemälde nun erstmalig 
Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Kirchge-
meinde Sebnitz zeigt das Kunstblumen- und 
Heimatmuseum „Prof. Alfred Meiche“ nun 
bis Februar 2016 eine besondere Auswahl 
und setzt diese den eindrucksvollen Illustra-
tionen zeitgenössischer und späterer Bibeln 
gegenüber. 
Das Kunstblumen- und Heimatmuseum 
hat für Sie vom 22.12.-27.12.15 und vom 
29.12.15 – 03.01.2016 täglich geöffnet. 
Weitere Informationen unter www.sebnitz.de 
oder per Telefon über 035971 80730.
 80, Caféterasse 
• Herberge
Aus Küchen und Backstuben duftet es, 
die Zeit der Räucherkerzen und –stäbchen 
ist wieder da. Schon unsere Vorfahren 
räucherten getrocknete Kräuter, Harze und 
Rinden, um Krankheiten vorzubeugen, 
Schutz vor bösen Mächten und Geistern zu 
-
dung zu setzen, Visionen zu erleben und 
in Trance zu gelangen (Orakel von Delphi, 
Schamanentum). Natürliche Duftstoffe 
haben eine Signalwirkung auf unser Ner-
vensystem, sie steuern Erinnerungen, unser 
Denken und unsere Emotionen.
Beim Kauf von Räucherkerzen und 
-Stäbchen sollte man auf gute Qualität 
achten. Eventuell wird Kleber benutzt, um 
die Mischungen in Form zu bringen, diese 
verursachen dann Kopfschmerzen. Ich per-
sönlich bevorzuge lose Räuchermischun-
gen, welche ich entweder auf Räucherkohle 
(erhältlich in gut sortierten Kräuter- oder 
Teeläden) gebe oder auf das Gitter eines 
Räucherstöfchens.
Für das Räuchern auf Kohle ist ein feu-
erfestes Gefäß auf einer hitzebeständigen 
Unterlage notwendig, es wird sehr heiß. 
In das Gefäß wird Flusssand gegeben und 
darauf die angezündete Kohle. Sie fängt an 
durchgeglüht hat sie eine graue Farbe. Jetzt 
vorsichtig die Räuchermischung auf die 
Kohle geben und den Rauch mittels einer 
großen Feder im Raum verteilen. Die Räu-
chermischung verbrennt und dann sollte 
zügig entfernt werden. 
Mein Favorit ist das Räuchern mittels 
eines Räucherstöfchens. Meistens sehen 
Weihnachtszeit - Räucherzeit
diese Keramikgefäße aus wie dicke runde 
Schornsteine. Am Boden ist eine Öffnung 
für ein Teelicht, oben darauf liegt ein 
Metallgitter. Darauf gebe ich meine Räu-
sanft erwärmt wird und über längere Zeit 
ohne Rauchbildung den Duft in den Raum 
abgibt. Räuchermischungen kann man kau-
fen oder selber herstellen. 
Das Experimentieren mit Düften ist sehr 
interessant, unser Elbsandstein riecht z.B. 
nach feuchten Pilzen. Diese Erfahrung 
konnte ich machen beim Zusammenstellen 
einer „Heimatmischung“.
Engelwurzwurzeln - die Engelwurz ist 
erdet mich, hilft mir an Tagen, die ein ver-
Lavendelblüten schaffen Ruhe. Gern räu-
chere ich diese nach Kindergeburtstagen, 
wenn die kindliche Energie noch durch die 
Weihrauch, Wacholder oder Fichte räu-
chere ich in Erkältungszeiten.
Salbei löst negative Energiefelder, beseitigt 
„dicke Luft“, Rosmarin unangenehme Ge-
rüche - Beifuß für Diplomatie - Alantwur-
zel bei Traurigkeit, Stress, Anspannung.
Das ist nur ein geringer Anteil der Räu-
cherstoffe, die ich verwende, je nach Lust, 
Sie es einfach mal aus, sie werden sehen 
es macht die dunkle Jahreszeit um vieles 
schöner.
Eine schöne Weihnachtszeit und einen tol-
len Start in das neue Jahr wünscht
    Janet Hoffmann von der Kräuterbaude
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13 UHR: DIRK ENDE 
Dirk Ende, Texter, Komponist 
und Sänger wurde in Saalfeld ge-
boren. Anfänglich sollte er Akkor-
deon spielen lernen, konnte aber 
seiner Leidenschaft, eine Gitarre 
zum Klingen zu bringen nicht 
entgehen. Von Anfang an fühlte er 
sich dem Genre Singer/Songwriter 
am nächsten. Spielte und spielt  




Die tschechische Sängerin Petra 
Börnerová ist bereits seit 2005 
auf europäischen Bühnen präsent. 
Im Gegensatz zu ihrer eher „or-
thodoxen“ Blues-Vergangenheit 
lässt sich Börnerová heutzutage 
stärker von Jazz, Folk und Rock 




16 UHR: KIRBANU 
 Vom ersten Ton ihrer ehrlichen, 
sensiblen Songs an bezaubert die 
australische Singer-Songwriterin 
Kirbanu ihr Publikum in aller 
Welt. Ihre Lieder erinnern an die 
großen amerikanischen Songwri-
ter der 1960er, mal schimmern 
auch moderne Pop- oder leichte 
Folk-Elemente durch. 
 




Es ist gerade einmal fünf Jahre her, dass Christoph Mitschke zusam-
men mit seiner Frau das Kulturcafé M in Dohna bei Heidenau gründe-
der Hast der Zeit“, das ist der Anspruch, den Familie Mitschke ihren 
Gästen vermitteln möchte. Künstler aus der ganzen Welt sind mitt-
lerweile der Einladung nach Dohna gefolgt und haben im Kulturcafé 
für Höhepunkte in Sachen Volk, Blues, Klassik, Humor und Lesungen 
gesorgt. Auch für das Jubiläum hat Christoph Mitschke, er betreibt 
gleichzeitig eine Künstleragentur, hochkarätige Gäste eingeladen.
1. Internationales Singer - Songwriter - Festival
leise Töne und eine süße Prise 
sich direkt in der fabelhaften Welt 
der Wahl-Würzburgerin, die nicht 
erst seit 2009 ihr Leben der Mu-
sik gewidmet hat. Mit sorgfältig 
arrangierten Klaviermelodien 
und klaren, tiefgehenden Texten 
verzaubert Annika Frerichs ihr Pu-
blikum, ihre glockenhelle Stimme 
geht unter die Haut. 
19 UHR: AXEL STILLER 
Axel Stiller - schon lange kein 
Geheimtipp mehr in der Singer- 
und Songwriterszene. Der Dresd-
ner Gitarrist und Sänger begeistert 
das Publikum und die Kritiker 
mit deutschen Texten und seiner 
Musik. Die Konzerte entführen 
die Zuhörer tief in seinen eigenen 
Kosmos und hinterlassen ein be-
rührtes und begeistertes Publikum 
- und schaffen so ganz besondere 
Momente.
20:30 UHR: SOFIA TALVIK 
Von der Insel Orust, der  dritt-
größten  Insel vor der Westküste 
Talvik  mit der Gitarre in der 
Hand  hinausgezogen in die Welt. 
Ausgestattet von der Natur mit 
einer klaren, so  reinen Stimme, 
dass der Gesang die Ohren ver-
-
bare außergewöhnlich emotionale 
Songs entstehen. Sie berührt, wie 
kaum eine andere 
Folksängerin die 
Herzen ihrer Zu-
hörer  so intensiv, 
dass oft Tränen 







sehr zarten Gesang 
im Sinne des 70er 
Jahre Folks zu 
kombinieren weiß. 
Hört man genauer 
hin, werden Erin-
nerungen an die 
Musik von Joni 
Mitchell, Nick Dra-
ke, Belle & Seba-
stian sowie Aimee 
Mann geweckt.
Eine Stiftung der Stadt Glashütte 
und der Uhrenmanufaktur 
Glashütte Original.
Die Uhrenproduktion von 1951 – 1990
Eine Sonderausstellung des  
Deutschen Uhrenmuseums Glashütte
Ausstellung verlängert bis 10.01.2016
Täglich von 10 – 17 Uhr geöffnet.




Vom 27. bis 29. November 2015 wird der Markt in Glashütte wieder stimmungsvoll die 
Weihnachtszeit einläuten. Altbekannte Düfte nach Glühwein und Bratwurst, aber auch 
einige neue kulinarische Besonderheiten erwarten die Besucher. Stöbern, Schauen und 
Kaufen heißt es beim weihnachtlichen Marktreiben. Zusätzlich wird das abwechslungs-
reiche Bühnenprogramm die Einwohner und Gäste von Glashütte in Weihnachtsstimmung 
bringen. Das Ponyreiten, durch den Reiterhof Tögel aus Oberfrauendorf, wird speziell 
für die kleinen Gäste eine Besonderheit werden. Ebenfalls werden die Kirche, die Grund-
schule, der Hort und die Vereine im Arthur-Fiebig-Haus einen bedeutenden Beitrag zum 
Weihnachtsmarkt leisten. Die Einzelhändler der Innenstadt laden auch am Sonntag zum 
glashuette-sachs.de.
Geänderte Öffnungszeiten im Deutschen 
Uhrenmuseum Glashütte 
Folgende Öffnungszeiten gelten zwischen Weihnachten 
und Neujahr: 24.12.2015 geschlossen • 25.12.-30.12.2015 
von 10 -17 Uhr und 31.12.2015 von 10 - 14 Uhr geöffnet.
 
Wartungsarbeiten im Uhrenmuseum 
Das Museum ist vom 11. bis 15. Januar 2016 auf Grund 
von Reinigungs- und Renovierungsarbeiten geschlossen. 
In dieser Zeit werden nicht nur die Vitrinen gründlich ge-
Objekte stehen auf dem Programm. Ab 16. Januar 2016 ist 
das Uhrenmuseum wieder täglich von 10 –17 Uhr geöffnet.
Infos: Public Relations Telefon 035053 4612106
Weihnachtsstimmung in Glashütte
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Welche bessere Einstimmung 
auf die Weihnachtszeit kann 
es geben als einen Besuch 
des großzügigen Areals des 
Kunsthandwerkerhauses von 
RATAGS in Langenwolmsdorf 




on aller namhaften Hersteller 
             der erzgebirgischen 
              Holzkunst: Pyrami-
                    den, Schwib-
                         bögen, Räu-
                          Nussknacker,
                           Baumbehang 
                              und vieles 
                               mehr sind 
Vorfreude, schönste Freude ...
Zu Besuch in Deutschlands größter 
Weihnachtsausstellung: Die RATAGS Erlebniswelt
im Weihnachtshaus geschmack-
voll auf einer Fläche von 2.000 
Quadratmetern arrangiert und 
bringen Groß und Klein zum 
Träumen und Staunen. 
In der angrenzenden Schau-
werkstatt können Besucher den 
Kunsthandwerkern bei der Her-
stellung der erzgebirgischen Holz-
kunst über die Schulter schauen 
und erleben, wie Schwibbögen 
und Weihnachtspyramiden in 
liebevoller Handarbeit gefertigt 
werden. Der Clou: die hier her-
gestellten Artikel kann man zu 
Werksverkaufspreisen bis zu 10 
Prozent günstiger als im 
Handel erwerben. 
Wer gerne selbst gefertigte 
Sachen verschenkt, der wird im 
Bastelladen garantiert fündig, gibt 
es doch hier eine Riesenauswahl 
an Motiven zum erzgebirgischen 
-
ristische Gehänge, Raumschmuck 
und Tischschmuck. Und im gut 
sortierten Spielzeugladen lässt 
sich sicher schon das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk er-
stehen. 
Nach so vielen Eindrücken und 
Erlebnissen lädt die Bauernwirt-
schaft mit vier Themengaststu-
ben und einer speziellen Kin-
derspeisekarte zu kulinarischen 
Genüssen ein. Tipp: Die Haus-
bäckerei ist berühmt für ihre 
Kuchen und Torten! 
Das ganzjährig geöffnete 
RATAGS Kunsthandwerker-
haus ist ein Stück Erzgebirge in 
Ostsachsen. Wer einmal hier war, 
kommt gerne wieder. Mit jedem 
RATAGS Produkt erwerben Sie 
ein Stück heile Welt!
RATAGS Kunsthandwerkerhaus
Hauptstraße 120
01833 Stolpen / OT Langenwolmsdorf
Tel.: 03 59 73 / 62 49 0
www.ratags.de           Ratags.Holzdesign
Jubel, Trubel, Jubiläum – in 
diesem Jahr kommt der Dresdner 
Weihnacht-Circus zum 20. Mal 
nach Dresden und gastiert vom 16. 
Dezember bis zum 3.Januar 2016 
auf dem Volksfestplatz Pieschener 
Allee in Dresden. Insgesamt sind 
37 Vorstellungen jeweils 15 Uhr 
und 19.30 Uhr und an ausgewähl-
Hier tanzt der Papagei - Manege frei für ein Jubiläum!
ten Tagen sogar vormittags 11 Uhr 
zu erleben. 
„Wir feiern mit unserem Publi-
kum wieder das beste Zirkusevent 
des Jahres“, so Zirkusdirektor 
Mario Müller-Milano. „Dazu 
präsentieren wir einen neuen Mix 
aus preisgekrönten Artisten und 
liebevollen Tierdressuren. Vor 
allem wollen wir danke sagen an 
das wunderbare Dresdner Publi-
kum, das uns seit 20 Jahren die 
Treue hält.“
Das Programm vereint wieder 
spannende und fröhliche Num-
mern wie den Hochseilartisten, 
der unter der Zirkuskuppel über 
Flammen springt, und den Kraft-
akrobaten, dessen Slow-Motion- 
Handstand den Atem stocken 
lässt. Da lümmeln lustige Papa-
geien im Liegestuhl oder drehen 
sich rhythmisch zum Takt der Mu-
sik. Schlaue Elefanten kicken Bäl-
le durch die Manege und können 
sogar zaubern. Sehr elegant sind 
die poesievollen Pferdedressuren, 
die die innige Beziehung von 
Mensch und Tier beschreiben.
Zum großen Jubiläum kommt 
einer der besten Clowns noch mal 
nach Dresden. Publikumsliebling 
Totti hat sich neuen Quatsch aus-
gedacht und kämpft mit Seifenbla-
sen, Zauberern und Opernmusik. 
Tusch und Musik gibt es von einer 
jeden Titel live spielen wird – eine 
Seltenheit in der Zirkusbranche 
und ein Markenzeichen des Dresd-
ner Weihnachts-Circus. 
Zwei Stunden vor Programm-
beginn beginnt der Einlass in 
das weihnachtlich geschmückte 
Vorzelt. Wie auf einem Marktplatz 
laden Stände zum Schlemmen und 
Naschen ein, darunter der nostal-
gische Kaffeewagen aus den 30er 
Jahren.
Die Tickets gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufskassen und 
über die Webseite www.dresdner-
weihnachts-circus.de. Sie kosten 
je nach Platzgruppe ab 19.50 € 
für Kinder bzw. ab 23 Euro für 
Erwachsene. Auch Rentner, Stu-
denten und ALG2-Empfänger 
zahlen den ermäßigten Preis.
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In Zusammenarbeit mit:
SCHLOSS MORITZBURG
7. November 2015       28. Februar 2016
Mit umfangreichem Begleitprogramm für kleine und große Märchenfans!
Tickets auch im Vorverkauf erhältlich. Infos unter www.schloss-moritzburg.de
Fotos: © Schlösserland Sachsen / Schloss Moritzburg und Fasanenschlösschen
Unser Aschenbrödel ist wieder da! 
Von nun an lädt das traumhafte 
Moritzburger Schloss wieder all-
jährlich in die beliebte Winteraus-
stellung ein, um den Zauber eines 
entdecken. 
Im kommenden Winter aber 
wird alles neu. Die Macher haben 
keine Mühen gescheut, das Mär-
chen am authentischen Drehort 
Moritzburg neu erstehen zu lassen 
und die Atmosphäre des Filmes in 
der Ausstellung einzufangen. Mit 
Inszenierungen, Multimedia und 
vor allem viel Liebe zum Detail 
wurde ein Ausstellungserlebnis 
geschaffen, bei dem die Besucher 
nicht nur bislang Unbekanntes zu 
Dreharbeiten und Filmgeschich-
te erfahren, sondern auch tiefer 
in die Welt von Aschenbrödel 
eintauchen können – sprichwört-
lich »durch die Leinwand in den 
Film«. 
Nach wie vor verzaubern 
Schloss Moritzburg und der 
die Herzen der Menschen. Über 
600.000 Besucher wandelten in 
den Vorjahren bereits auf den 
Spuren der frechen Märchenprin-
zessin. Lassen auch Sie sich von 
dieser Magie inspirieren und tau-
chen Sie ein in die Geschichte des 
schönsten Wintermärchens aller 
Zeiten! Im Rahmen des Begleit-
programmes zur Ausstellung wird 
natürlich auch der Film selbst ge-
zeigt: »Märchenkino im Schloss-
turm« z.B. am 29. November, 
20. Dezember 2015 und am 
10. Januar 2016. 
Am Ende des Rundgangs lockt, 
wie gewohnt, die Schlossküche. 
Hier gibt es leckeren Kaffee und 
Kuchen, auch ein Blick in den 
Museumsshop begeistert nicht 
nur Fans. Im Shop überraschen 
eine Reihe neuer Produkte, da-
runter ein neues, umfangreiches 
Begleitbuch zur Ausstellung. Es 
ist ein wahrer Prachtband, der 
so manches Herz höher schlagen 
lassen wird. 
Weitere Infos unter 
 www.schloss-moritzburg.de
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Immer 
20,- €
Perú - Unterwegs in den Anden
Dschungel, Gebirgsbäche und tosende Wasser-
fälle, ein herzlicher und nahbarer Menschenschlag 
und die verschiedenen sanften Religionen machen 
Laos zu einer Perle Asiens. Olaf Schubert bereiste 
Laos und Kambodscha: Klosterstadt Luang Prabang, 
Ebene der Tonkrüge, Gegend der tausend Inseln, die 
Mekongfälle, Tempelberg Vat Pou, Tempelstadt Ankor 
Wat - zwei Länder mit ihren Besonderheiten.
Die Welt der Inka ist sagenumwoben und voll 
unerklärter Rätsel. Wigbert Röth besuchte auf fünf 
Reisen Perú und zeigt die vielfältigen Sehenswür-
digkeiten dieses Landes: Tropische Regenwälder, 
schneebedeckte Gipfel der Anden, Küstenkulturen am 
Wüste, Ruinenstadt Maru Pichu. Eindrücke  einer Tre-
ckingtour durch die Cordilera Huayhuash.
Am amerikanischsten ist Amerika dort, wo es am 
weitesten von hier entfernt ist: In den unendlichen 
Weiten zwischen Rocky Mountains und den Me-
Brigitte und Wolfgang Röller diese Region. Dabei legten 
sie3 15.000 km per Mietauto und 450 km zu Fuß zurück, 
kamen durch 12 Bundesstaaten und erkundeten 25 Nati-
onalparks. Eine Faszination großartiger Landschaften.
Bilder einer Reise, die Ende 2000 in Dresden 
begann und im Mai 2012 wieder in Dresden ende-
te. Dazwischen lagen 35.000 km mit dem Fahrrad 
durch Osteuropa, die Türkei, den Iran, Pakistan 
bis nach Indien. Im Vortrag geht es hauptsächlich um die 
10.000 km lange „Anreise“ nach Indien, über mystische 
Orte in der Türkei, wunderbare Gastfreundschaft und 
Städte wie aus 1001 Nacht.
Die Reiseroute in Indien führte Frank Bienewald 
über mehrere bis zu 5.600 m hohe Pässe nach Ladakh 
und Kaschmir, weiter über Nepal nach Sikkim und 
kreuz und quer durch des Subkontinent.
Kenia - Masai Mara - Im Reich der Jäger
Mehrere Wochen verbrachten die Naturfotografen Heike 
Setzermann und Dirk Vorwerk in der Masei Mara, dem 
ein einzigartiges Naturschauspiel statt. Bis zu zwei Millio-
nen Gnus und Zebras begeben sich auf eine beschwerliche 
Reise. Ihr Ziel die saftigen Weiden im Süden Kenias. Dabei 





Tel.: 035975 80345 
134. Literarisches Menü am 
28. November 2015, 19 Uhr
„Morgen Kinder wird’s 
nichts geben“
Ein weihnachtliches Programm-
mit  dem Dresdner Regisseur und 
Schauspieler Jochen Heilmann. 
„Morgen Kinder wird’s nichts 
geben“, meint Erich Kästner und 
lächelt dabei. Ein heiteres Pro-
gramm soll es wohl werden …
mit Reimen, mit Geschichten, 
spannend, abenteuerlich, hin und 
wieder nachdenklich, wie es eben 
bei manchen der 46 Heiligabende 
zuging. Jochen Heilmann war 
schon mehrfach im Schwarz-
bachtal zu Gast. Er steht für 
durchaus niveauvolle und geist-
reiche Unterhaltung. Sicher wird 
es ein schöner Abend.
135. literarischen Menü am 
12. Dezember, 19 Uhr
Musikalische
Weihnachtslesung
mit den Guitarreros (Musik) und 
dem Vorleser Jan Rose. „Mit dem 
Christkind einmal um die Welt“ 
lautet das Motto der musika-
lischen Weihnachtslesung. „Die 
Guitarreros“ Volker und Torsten 
Schubert und der Vorleser Jan 
Rose präsentieren weihnachtliche 
Geschichten und Gitarrenklänge 
als perfekte Einstimmung auf 
ein frohes Fest! Im Wechsel mit 
den Erzählungen erleben Sie 
Weihnachtslieder aus aller Welt 
mit spanischen Gitarren oder exo-
tischen Instrumenten: „Schnee-
glöckchen“ schneit auf chinesisch, 
„Alle Jahre wieder“ entführt sie 
nach Jamaika und „Oh, Du Fröh-
liche“ erklingt als Bossa Nova!
136. literarischen Menü am
2. Januar 2016, 19 Uhr
„Tierischen Abend“
Der Dresdner Schauspieler Klaus 
Martin blödelt sich mit einem 
„Tierischen Abend“ ins neue Jahr.
Obwohl oder auch weil die Zeit-
läufe keinen Grund zum Lachen 
geben, will Klaus Martin uns 
mit einem Nonsense-Abend zu 
Lachen bringen. Vom tragischen 
Unglück einer Fliege: „das arme 
Tierchen hat genuch, ein kom-
plizierter Schädelbruch, e Loch 
im Kreuze riesengroß, de ganzen 
Rippen lachen blos, das rechte 
Hinterbeen malade, da fehlt een 
ganzes Stücke Wade…“ Der 
frisst er auch Exemplare seiner 
eigenen Gattung… Klaus Martin 
spricht sächsisch, aber er kann 
auch hochdeutsch.
Wie gewohnt wird zum kulturel-
len Genuss im Landgasthaus zum 
Schwarzbachtal jeweils mit einem 
Menü auch kulinarisch verwöhnt.






nach typisch englischer Art an den 
Adventswochenenden von 15 -17 
Uhr im Berghotel Bastei; Eng-
lischer Früchtekuchen, Petit Four 
und Sandwich gereicht auf der 
Etagere, dazu 1 Kännchen Tee Ih-
rer Wahl. Reservierung erwünscht 
unter: 035024 7790
Führungen Untertage
im Besucherbergwerk „Marie 




Im Januar 2016: Karpfenwochen 
| Karpfenvielfalt im Hotel & Re-




Januar bis März 2016: Hüttenro-
mantik beim gemütlichen Essen 
aus dem Topf! Von Käsefondue 
über klassisches Fleischfondue bis 
hin zu Fisch und Meeresfrüchten. 
Hotel & Restaurant „Forsthaus“ 
im Kirnitzschtal. Bitte reservieren 
Veranstaltungen
Einfach - Vollkommen
Ausstellung „Sachsens Weg in die 
Uhrenwelt - Ferdinand Adolph 
Lange zum 200. Geburtstag“, 
Mathematisch-Physikalischer Sa-
lon im Dresdner Zwinger, täglich 




Dezember 2015, 11 bis 14 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Prag entdecken
18./25. November, 2./9./16. De-
zember 2015 und 20./27. Januar 
2016. 8 Uhr ab Fähre Kurort Rat-
hen. Anmeldung: 035024 750 oder 
info@hotelelbschloesschen.de 
Yoga-Walking
17./24. November, 1./8./15./22. 
Dezember 2015 und 19./26. Janu-
ar 2016, 15 bis 16 Uhr, Treff: Ho-
tel Elbschlösschen Kurort Rathen. 
Details: Tel.: 035024-750 oder 
info@hotelelbschloesschen.de 
unter Telefon: 035022 5840
Kostümentwürfe
Bis 29. November 2015: Ausstel-
lung Erika Simmank-Heinze. Ko-
stümentwürfe zu Richard Wagners 
Oper „Lohengrin“. Berlin 1983. 
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Schloss-Führung
Eine Zeitreise durch das Schloss 
Lauenstein und die Geschichte des 
Osterzgebirges. Jeden 1. Freitag 
im Monat, 10 Uhr
Kerzenziehen
16./23. November, 7./21./28. De-
zember 2015 und 18./25. Januar 
2016, 10 bis 12 Uhr: Kerzenzie-
hen in Krietzschwitz. Anmeldung: 
Tel.: 035024 750 oder 
info@hotelelbschloesschen.de 
Ausstellung
Weihnachtskrippen aus aller Welt, 
29. November 2015 bis 7. Fe-




Schon bald erhellen glitzernde 
Lichterketten das abendliche 
Dunkel, es duftet wieder nach 
Glühwein und Stollen - die Weih-
nachtsstadt Dresden verzaubert 
seine Einwohner und Gäste. Den 
Anfang macht der älteste Weih-
nachtsmarkt Deutschlands inmit-
ten der barocken Altstadt: Am 
Donnerstag, 26. November, gegen 
16 Uhr öffnet der 581. Dresdner 
Striezelmarkt seine Tore. Bis 24. 
Dezember 2015 ist er täglich von 
10 bis 21 Uhr geöffnet. Ausnah-
men sind der Eröffnungstag von 
16 bis 21 Uhr, der Abschlusstag 
am 24. Dezember von 10 bis 14 
Uhr und der 11. Dezember, zu den 
„Sternstunden“ von 10 bis 23 Uhr.
Ausstellung
„Frauenschulen auf dem Lande“, 
5. Dezember 2015 bis 28. Februar 
2016, Richard-Wagner-Stätten 




um Neustadt i. Sa., 21. November 
2015 bis 10. Januar 2016
Ortsrundgang
Durch den Kurort Rathen. Immer 
dienstags (außer 5./12. und 19. 




Biathlon, 22. bis 24. Januar 2016
Winterausstellung
Bis 28. Februar 2016 „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“, die Aus-
Moritzburg
Ganz viel Gans
Ab dem Martinsfest (11. Novem-
ber 2015) servieren wir Ihnen in 
unserem Panoramarestaurant im 
Berghotel Bastei knusprige Gänse 
in Flughöhe, 194 m über der Elbe
Brauhausweihnacht
19. bis 28. November und 1. 
bis 22. Dezember (außer Ad-
ventssonntage), 19 bis 23 Uhr: 
„Schmilkaer Brauhausweihnacht“. 
-
zierskasino auf der Festung Kö-
nigstein statt, Tel.: 035021 64321, 
www.brauhausweihnacht.de
14. November – Samstag
Faschingsauftakt
mit dem Karnevalsclub Reinhardts-
dorf, 19:30 Uhr im Sport- und Frei-
zeittreff Reinhardtsdorf
Faschingsauftakt
im „Sportheim“ Stadt Wehlen
15. November - Sonntag
Wanderung
Kleine Mühlentour und 
Besuch der Bähr-Mühle, 
9 bis 11 Uhr ab MEDIAN Ge-
sundheitspark Bad Gottleuba
Malkurs
mit der Malerin Anne Kern – ab-
strakte Naturmalerei (www.anne-
kern.de). 15. bis 20. November 
2015 im Hotel Elbschlösschen 




„Frühstück mit Geschichte“, 
10:30 Uhr, Schloss Weesenstein
Aschenbrödel trifft 
Aschenputtel
Mitmach-Märchen mit Zofe Ba-
bette, 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 6 Jahre)
Turmführung
„Zum Schauen bestellt“, 11 Uhr u. 




schichten. Siegfried Weise liest 
heitere Geschichten mit Episoden 
aus seiner Kindheit und Jugend in 
Geising sowie ironisch-satirische 
Reiseberichte. Die Streiche im 
Knabenchor der örtlichen Kirch-
gemeinde, die Erlebnisse beim 
Diebstahl des Brennholzes in der 
Nachkriegszeit, die „ männlichen“ 
Mutproben  gestaltet er für die Le-
ser und Zuhörer mit viel Herz und 
Humor. 15 Uhr, Kulturcafé M, 
Pestalozzistraße 22, Dohna
Klangerlebnis
Entspannung mit Klangschalen 
am unterirdischen See, 15:30 Uhr, 
Besucherbergwerk „Marie Louise 
Stolln“ im Kurort Berggießhübel
Vortrag
„Unmögliche Wahrheiten“ - Erich 
von Däniken, 20 bis 21:30 Uhr, 
Herderhalle Pirna, Rudolf-Renner-
Straße 41 c 
16. November - Montag
Tag der offenen Tür
14 bis 18 Uhr in der Ev. Grund-
schule Nicolaistraße 3, Pirna
Kulinarische Weltreise
Laos & Kambodscha - Abenteuer 
Mekong. Vortrag mit vielen Fotos 
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
T
T
Alles für Ihr Wohlbefinden
Maniküre / Pediküre
Tel.: 0173 9719541 
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am unterirdischen See, 15:30 Uhr, 
Besucherbergwerk „Marie Louise 
Stolln“ im Kurort Berggießhübel
24. November - Dienstag
Puppentheater
„Ritter ohne Socken“, 10 Uhr, 
Neustadthalle, Johann-Sebastian-
Bach-Straße 15, Neustadt i. Sa.
25. November - Mittwoch
Geschichtliche Führung
„In 60 Minuten durch 100+2 
Jahre“, 15 Uhr, MEDIAN Ge-




am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr, Parkplatz Pfaf-
fenstein, Pfaffendorf
26. November - Donnerstag
Winterwanderung
10 bis 14 Uhr ab Hotel 
Elbschlösschen Kurort 





Schon bald erhellen glitzernde 
Lichterketten das abendliche 
Dunkel, es duftet wieder nach 
Glühwein und Stollen - die Weih-
nachtsstadt Dresden verzaubert 
seine Einwohner und Gäste. Den 
Anfang macht der älteste Weih-
nachtsmarkt Deutschlands inmit-
ten der barocken Altstadt: Am 
Donnerstag, 26. November, gegen 
16 Uhr öffnet der 581. Dresdner 
Striezelmarkt seine Tore.
Tom Pauls Theater
„Hase und Igel“, 16 Uhr, Gastspiel 
der Landesbühnen Sachsen, Am 
Markt 3, Pirna
27. November - Freitag
Tom Pauls Theater
„Hase und Igel“, 10 Uhr, Gastspiel 
der Landesbühnen Sachsen, Am 
Markt 3, Pirna
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 15 bis 17:30 Uhr 
und 19 bis 21:30 Uhr, Talstraße, 
Kurort Berggießhübel 
Der Nachtwächter
führt in den Advent, 19 Uhr, Mari-
enkirche, Am Kirchplatz 1, Pirna
Greenpeckers live
Die Dresdner Folkband 
„GREENPECKERS“ 
ist bekannt für die mitreißende 
Darbietung traditioneller irischer 
Jigs, Reels, Polkas und Songs 
zum Zuhören und Tanzen. Die 
vier Musikanten vermitteln mit 
Fiddel, Tin Whistle, Irischer Bou-
zouki, Gitarre, Bass, Perkussion, 
Concertina, Uilleann Pipes und 
nicht zuletzt dem harmonischen 
Satzgesang Klangbilder in präch-
tigstem Grün mit einem Schuss 
Weltmusik. 19:30 Uhr, Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna
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Weihnachtsmärkte
Freiberg
24. November bis 22. Dezember 
Dresdner Striezelmarkt
26. November bis 24. Dezember
Seiffen
28. November bis 20. Dezember
Sebnitz






5. und 6. Dezember
Stolpen
5. und 6. Dezember
Stadt Wehlen 
12. und 13. Dezember
Königstein






27. bis 29. November
Glashütte






5. bis 20. Dezember
Schloss Reichstädt
12. und 13. Dezember
Freital Burk
5. und 6. Dezember
Meißen
27. November bis 24. Dezember
Pirna Sonnenstein
15. und 16. Dezember
Canalettomarkt Pirna
















12. und 13. Dezember
Kurort Altenberg
12. und 13. Dezember
Bad Gottleuba
13. Dezember
von und mit Olaf Schubert, 
19 Uhr, Drogenmühle Heidenau
17. November – Dienstag
Führung
in den Medizinhistorischen 




singt, swingt und liest, 19 Uhr, 




19:30 Uhr, Am Markt 3, Pirna
3 Kokosnüsse für 
Rumpelstilzchen
Das große Kultmär-
chenprogramm mit allen unver-
öffentlichten Märchen mit Peter 
Flache, 19:30 Uhr Schloss Maxen
18. November – Mittwoch
Festungsdetektive
Die verschwundenen Kanonen-
kugeln, 11 bis 16 Uhr, Festung 
Königstein
Festung komplett
ein Streifzug durch die Festungs-
geschichte, 12 und 14 Uhr,
Festung Königstein
19. November - Donnerstag
Winterwanderung
10 bis 14 Uhr ab Hotel Elb-
schlösschen Kurort Rathen, An-
meldung: Tel.: 035024-750 oder 
info@hotelelbschloesschen.de 
20. November - Freitag
Tom Pauls Theater
Harald Martenstein „Schwarzes 
Gold aus Warnemünde“, 19:30 
Uhr, Tom Pauls Theater, Am 
Markt 3, Pirna
Whisk(e)y Tasting
Verkostet werden irische 
und schottische Whisk(e)
ys, serviert „Vom Fass“ Pirna. 
Durch den Abend führt Ulrich 
Glaser, begleitet von den Dresden 
Bagpipes. Die Musiker spielen 
traditionelle schottische Musik. 
Reservierung erbeten. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
Rene Ulbrich
Das große Live-
Konzert zum neuen 
Album. In einer 
fulminanten Live-Show wechselt 
der Künstler zwischen leichten, 
fordernden und besinnlichen 
Stücken, spielt am Flügel und 
auf der Gitarre. Unterstützt wird 
das Event durch eine beeindru-
ckende Licht-Show, einer LED-
Videoleinwand sowie einer Menge 
Pyrotechnik. 20 Uhr, Großer Saal, 
Stadtkulturhaus Freital, Karten-
bestellung: 0351 65261822 oder 
kasse@kulturhaus-freital.de 
21. November - Samstag
5 Jahre Kulturcafé M 
ab 13 Uhr 1. Internationales Song 
- Festival im Kulturcafé M. 13 
Uhr: Dirk Ende (D), 14:30 Uhr: 
Petra Börnerova /Acoustic Session 
(CZ), 16 Uhr: Kirbanu (AUS), 
17:30 Uhr: Annika Frerichs (D), 
19 Uhr: Axel Stiller (D) und 20:30 
-
karte : 35 €  -  Der Erwerb der 
Festivalkarte garantiert Sitzplätze, 
Einzelkonzert: 10 €, Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Geliebtes Leben
Falkenberg und Die Band. 
Im Konzert zum neuen 
Album vereint der Liedermacher 
und Geschichtenerzähler seine 
neuen Lieder und seine Klassiker 
- voller Spielfreude, Charme und 
Energie. 20 Uhr, Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna
Pirnaer Kriminacht
20 bis 22 Uhr, Stadtbibliothek, 
Dohnaische Str. 76, Pirna
22. November – Sonntag
Wanderung
zur Talsperre Bad Gott-
leuba, 9 bis 11:30 Uhr, 




Vom Leben, vom 
Tod und vom Land 
dazwischen. Eine musikalische 
Matinée zur Erinnerung an unsere 
lieben Verstorbenen mit Diana 
Hebold - Gesang, Gitarre, Violine, 
Rezitation. 10:30 Uhr „Laterne“ 
im Stadtkulturhaus Freital. Kar-
tenbestellung: 0351 65261822 
oder kasse@kulturhaus-freital.de 
Tuli und ihre drei 
Eisblumen
(Nordische Aschenbrödel-Version) 
Märchenlesung, Livegesang und 
Basteln mit Carinha & Adrian, 
11 und 15 Uhr im Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 4 Jahre)
Loki das 
Käuzchen 
Lesung mit Lutz Schle-
sier „Mein 1. Kinderbuch“ - „Loki 
das Käuzchen“, 15 Uhr Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Klangerlebnis
Entspannung mit Klangschalen 
Konzert zum 
5. Bandjubiläum
Birdhouse Jazz & Gäste, 20 Uhr 
in der „Club Passage“, Leutewit-
zer Ring 5, Dresden (Einlass: 19 
Uhr). Ein Zufall hatte seine Hände 
im Spiel, als er das erste gemein-
same Konzert von Lutz Funke 
(große und kleine Saxofone) und 
Carsten Nachtigall (schwarze 
und weiße Tasten) mit dem 196. 
Geburtstag von Adolph Sax, dem 
-
legte. Seitdem ist dessen Geburts-
tag auch gleichzeitig das Jubiläum 
des Duos Birdhouse Jazz.
East Blues 
Experience
Mit der gerade veröffent-
lichten EP „Der Tag“ präsentiert 
East Blues Experience erstmals 
einen Mix aus deutsch- und eng-
lischsprachigen Songs, die soulig, 
bluesig und sehr facettenreich 
sind. Peter Schmidt (Gitarre & 
Gesang), Jäcki Reznicek (Bass), 
Ronny Dehn (Drums) und Adrian 
Dehn (Gitarre). 20 Uhr, Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna
Satirefest 2015
20 Uhr, Neustadthalle, Johann-
Sebastian-Bach-Straße 15, Neu-
stadt i. Sa.
28. November - Samstag
Weihnachtsmarkt
Historisch-romantischer Weih-
nachtsmarkt, 11 bis 19 Uhr, Fe-
stung Königstein
Backofentage
in der „Königlichen Schlosskü-
che“ mit Direktverkauf aus dem 
historischen Schlossbackofen 
(nur für „Aschenbrödel“-Ausstel-
lungsbesucher möglich, da Teil 
des Rundgangs), 11 bis 17 Uhr, 
Schloss Moritzburg
Weihnachtsmarkt 
in der Wehlener Grundschule
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Schlossweihnacht
Weesensteiner Schlossweihnacht, 
14 bis 19 Uhr, Schloss Weesen-




In Reinhardtsdorf, 14 Uhr in der 
Parkanlage ehem. „Drei Fichten“
84. Galeriekonzert
Begegnung der Künste, 14:30 bis 
30




Thomas Rühmann & Band, 
19:30 Uhr, Am Markt 3, Pirna
Schöner Scheitern
mit Ringelnatz. Die 
Schauspieler Heike Feist 
und Stefan Plepp begeben sich 
mit dem Publikum auf eine ra-
sante Reise durch das Leben des 
großartigen Genies und seiner 
Frau Muschelkalk. Dass sie den 
Abend mit Papierkostümen und 
Papierrequisiten bestreiten, ist nur 
eine Überraschung. 20 Uhr, Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna
29. November - Sonntag
Weihnachtsmarkt
Historisch-romantischer Weih-
nachtsmarkt, 11 bis 19 Uhr, 
Festung Königstein
Wanderung
Kleine Mühlentour und Besuch 
der Bähr-Mühle, 9 bis 11 Uhr, 






faktur Dresden, ab 4 Jahre. 10:30 
Uhr Kulturhaus Freital, Karten-
bestellung: 0351 65261822 oder 
kasse@kulturhaus-freital.de
Backofentage
in der „Königlichen Schlosskü-
che“ mit Direktverkauf aus dem 
historischen Schlossbackofen 
(nur für „Aschenbrödel“-Ausstel-
lungsbesucher möglich, da Teil 
des Rundgangs), 11 bis 17 Uhr, 
Schloss Moritzburg
Frau Holle
Figurentheater mit Karla Winter-
mann, 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
16 Uhr und 17 bis 18:30 Uhr, 




theater Volkmar Funke, 15 Uhr, 
Schloss Weesenstein, Am Schloss-
berg 1, Müglitztal
Romantische Führung
15/15:30/16/16:30 Uhr, Schloss 
Weesenstein, Am Schlossberg 1, 
Müglitztal
Lichtelführung
im Advent mit Überraschung, 
16 bis 18 Uhr, TouristService 
Pirna, Am Markt 7, Pirna
Festival-Konzert
„Sandstein und Musik“, 17 Uhr, 






Tanzstudios Freital e.V., 17 Uhr, 
Stadtkulturhaus Freital, Karten-




mit Kurt Woyack aus 
-
schichte der Stadt an der Müglitz, 
und Geschichten des Ortschronisten 
Kurt Woyack und mit fundierten 
Geschichtswissen hinterlegt. 18 
Uhr, Kulturcafé M, Pestalozzistr. 22, 
Dohna 
Adventsmusik
mit der Musikschule Sächsische 
Schweiz, 18 Uhr, Max Jacob The-
ater Hohnstein
Literarisches Menü
„Morgen Kinder wird‘s was ge-
ben.“ Weihnachtliches Programm 
Schloss Moritzburg (ab 4 Jahre)
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Schlossweihnacht
Weesensteiner Schlossweihnacht, 
14 bis 19 Uhr, Schloss Weesen-
stein, Am Schloßberg 1, Müglitztal
Advent am Leuchtturm
14 bis 17 Uhr (witterungsabhän-
gig), am Fasanenschlösschen in 
Moritzburg
Stollenprobe
14:30 Uhr, MEDIAN Gesund-





mit Wolfgang Stempner. Er 
gestaltet einen Nachmittag mit 
bekannten, volkstümlichen und 
traditionellen Weihnachtsliedern. 
15 Uhr, Kulturcafé M, Pestalozzi-
straße 22, Dohna
Unterhaltung




kleinen König - Figurentheater. 
15 Uhr, Max Jacob Theater Hohn-
stein, Karten: 035975 842243 oder 
max-jacob-theater@t-online.de
Romantische Führung
15/15:30/16/16:30 Uhr, Schloss 
Weesenstein, Am Schloßberg 1, 
Müglitztal
Theater im Globus  
„Der Wolf und die sieben Geiß-
lein“, 15 Uhr, Schloss Weesenstein
Weihnachtsgeschichten
F.-W. Junge liest Weihnachts-





Freital, 16 Uhr, 
Kulturhaus Freital, Kartenbestel-
lung: 0351 65261822 oder  kas-
se@kulturhaus-freital.de
Festival-Konzert
„Sandstein und Musik“, 17 Uhr, 
Ev.-Luth. Stadtkirche St. Marien 




Schöna, 17 Uhr im Sport- und 
Freizeittreff Reinhardtsdorf
Adventskonzert
mit dem Poznaner Knabenchor, 18 
Uhr, Ev.-Luth. St.-Jacobi-Kirche, 
Kirchplatz 2, Neustadt i. Sa.
Weihnachtskonzert
im Renaissance-Saal, 19 Uhr, 
Romantik Hotel Deutsches Haus 
in Pirna
1. Dezember - Dienstag
Medizingeschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr, 




Stephan Bauers erstes 
Weihnachtsprogramm ist die gna-
denlos komische Antwort auf die 
apokalyptischen Seiten des Weih-
nachtsfestes - mit nur einem Ziel: 
dass es in dieser Zeit wenigstens 
einmal ordentlich was zu lachen 
gibt. Ein Mann - ein Barhocker - 
ein Gagfeuerwerk - eben Stephan 
Bauer! 20 Uhr, Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna
2. Dezember – Mittwoch
Mühlentour
14 Uhr Zugfahrt von 
Altenberg bis zur Müh-
le in Bärenhecke, Führung mit 
dem Müllersburschen Klaus und 
anschließendem Kaffeetrinken. 
Anmeldung bis 10 Uhr im Tourist-
Info-Büro Altenberg erforderlich.
3. Dezember - Donnerstag
Winterwanderung
10 bis 14 Uhr ab Hotel 
Elbschlösschen Kurort 
Rathen, Anmeldung: 035024 750 
oder info@hotelelbschloesschen.de 
Im Glanze der Lichter
15 Uhr, Parkcafé „Alter Bahnhof“, 
Bahnhofstraße 1, Bad Gottleuba
4. Dezember - Freitag
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Weihnachtsmarkt
3. Sebnitzer Tannert-Weihnacht - 
Sebnitzer Weihnachtsmarkt, 12 bis 
20 Uhr, Marktplatz Sebnitz
Schlossführung
Sonnenstein - Zwischen Historie 
und Moderne, 16 bis 17:30 Uhr, 
Brunnen im Schlosshof am Land-
ratsamt, Schlosshof 2- 4, Pirna
„Ganz Gans & Brand“
Weihnachtlich-kulinarische Le-
sung: Andrea Reimanns Gänsege-
schichten 4-Gang-Gänsemenü zu 
34,50 € • 18:30 Uhr Hotel „Forst-
haus“ im Kirnitzschtal • Reservie-
rung: 035022 5840
Ausstellung
Vernissage zur Ausstellung Frau-
enschulen auf dem Lande, 19 Uhr, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa, 
Richard-Wagner-Straße 6, Pirna 
OT Graupa
5. Dezember - Samstag
Weihnachtsmarkt
3. Sebnitzer Tannert-Weihnacht - 
Sebnitzer Weihnachtsmarkt, 12 bis 
20 Uhr, Marktplatz Sebnitz
Weihnachtsmarkt 
Kipsdorf
In Kipsdorf erleben Sie viele mu-
sikalische Beiträge, Bastel- und 
Verkaufsstände in der ehemaligen 
Ortsverwaltung und vieles mehr
Nikolausturnier
Tanzturnier des TSC Silberpfeil 
Pirna e. V., 10 bis 17 Uhr, Herder-
halle Pirna, R.-Renner-Straße 41 c
Weihnachtsmarkt
Historisch-romantischer Weih-




es erwarten Sie viele verschiedene 
Verkaufsstände und ein buntes 
Programm auf dem Marktplatz
Weihnachtsmarkt
Romantischer Weihnachtsmarkt 
Stolpen, 11 bis 18 Uhr, Histo-
rische Innenstadt, Marktplatz, 
Stolpen
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Weihnachtsmarkt im 
SteinReich
3. Weihnachtsmarkt im roman-
tischen Glühweindorf in der Er-
lebniswelt SteinReich, 13 bis 19 
Uhr, SteinReich, An der Tankstelle 
3, Hohnstein OT Rathewalde (am 
P+R-Platz Bastei). Eintritt frei. 




für Groß und Klein, ab 15 Uhr im 
Romantik Hotel Deutsches Haus 
in Pirna
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Graupaer Schlossweihnacht, 14 
bis 19 Uhr, Richard-Wagner-
Stätten Graupa, Richard-Wagner-
Straße 6, Pirna OT Graupa
Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel
Das Wintermärchen - Ein Muss 
für Aschenbrödelfans: Buchauto-
rin & Aschenbrödel-Fan




in Schöna, 14 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus
Familiennachmittag
„Wie das Engelshaar in den Weih-
nachtsbaum kam“ mit Josephine 
Hoppe und Dirk Ebersbach (Kla-
vier). Besonders für Kinder ab 6 
Jahren geeignet. 16 Uhr, Schloss 
Weesenstein
Lichtelführung
im Advent mit Überraschung, 16 
bis 18 Uhr, TouristService Pirna, 
Am Markt 7
Festival-Konzert
„Sandstein und Musik“, 17 Uhr, 





„Und alljährlich grüßt die Weih-
nachtsgans“, Josephine Hoppe und 
Dirk Ebersbach (Piano) laden Sie 
zu einem literarisch-musikalischen 
Festmenü in mehreren Gängen mit 
herzerwärmenden Geschichten 
und Gedichten zum Schmunzeln 
und Staunen. 19 Uhr, Schloss 
Weesenstein
3 Kokosnüsse für 
Rumpelstilzchen
Das große Kultmärchenprogramm 
mit allen unveröffentlichten Mär-




Die fünf Herren der Top 
Dog Brass Band treten wieder 
an, grenzenlose Besinnlichkeit zu 
verbreiten. Lediglich Sousaphon, 
Posaune, Saxophone und Trompe-
te, dazu ein singender Drummer-
boy vertonen die ach so schöne 
Weihnacht und lassen sich gern zu 
Albernheiten hinreißen. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
Blaues Eis
eine schwedische Winternacht. 
Mit Liedermacher Stefan Johans-
son und seiner Frau Katharina. 
20 Uhr, Max Jacob Theater Hohn-
stein. Karten: 035975 842243 oder 
max-jacob-theater@t-online.de
6. Dezember - Sonntag
Wanderung
zur Talsperre Bad Gott-
leuba, 9 bis 11:30 Uhr, 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba,  Hauptstraße 39
 
Weihnachtsmarkt
3. Sebnitzer Tannert-Weihnacht - 
Sebnitzer Weihnachtsmarkt, 12 bis 
20 Uhr, Marktplatz Sebnitz
Weihnachtsmarkt
Historisch-romantischer Weih-
nachtsmarkt, 11 bis 19 Uhr, 
Festung Königstein
Gesund & Fit
Entschlackungstage mit dem 
Heilpraktiker Dirk Huxol. 6. bis 
11. Dezember 2015 im Hotel 
Elbschlösschen in Kurort Rathen. 




Stolpen, 11 bis 18 Uhr, Histo-
rische Innenstadt, Marktplatz, 
Stolpen
Märchenkino
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ - Tschechisch-Deutscher 
-




In Kipsdorf erleben Sie viele mu-
sikalische Beiträge, Bastel- und 
Verkaufsstände in der ehemaligen 
Ortsverwaltung und vieles mehr
Weihnachtsmarkt im 
SteinReich
3. Weihnachtsmarkt im roman-
tischen Glühweindorf in der Erleb-
niswelt SteinReich, 13 bis 19 Uhr, 
SteinReich, An der Tankstelle 3, 
Hohnstein OT Rathewalde (am 
P+R-Platz Bastei). Eintritt frei. 
Weitere Infos unter: www.stein-
reich-sachsen.de
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Märchenhaftes 
Lichterfest
14 Uhr im Kurort Berggießhübel
Adventszeit
F.-W. Junge liest Weihnachts-




16/17 Uhr, Schloss Weesenstein, 
Am Schlossberg 1, Müglitztal
Festival-Konzert
„Sandstein und Musik“, 17 Uhr, 
Ev.-Luth. Stadtkirche St. Marien 
Pirna, Kirchplatz 13, Pirna
Schlosscapellkonzert
17 Uhr, Schloss Weesenstein, Am 
Schlossberg 1, Müglitztal
Tom Pauls Theater
Wie es wirklich Weihnachten wur-
de, 18 Uhr, Am Markt 3, Pirna
7. Dezember - Montag
Gästebegrüßung und 
Stadtführung
10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-
schließender Stadtführung durch 
Altenberg
Kulinarische Weltreise
Perú - unterwegs in den Anden, 
Vortrag mit vielen Fotos von und 
mit Wigbert Röth, 19 Uhr, 
Drogenmühle Heidenau





Tanzstudios Freital e.V., 9 Uhr, 
Kulturhaus Freital, Kartenbestel-
lung: 0351  65261822 oder kas-
se@kulturhaus-freital.de
Familienveranstaltung
„Dudel Lumpis Weihnachtsfest“, 




14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 
im Tourist-Info-Büro Altenberg 
erforderlich.
Geschichtliche Führung
„In 60 Minuten durch 100+2 
Jahre“, 15 Uhr, MEDIAN Ge-




„Manchma isset eben 
besser, anjeschwipst durch die 
vorfreudige Zeit zu taumeln .....“ 
damit läutet die Berliner Kabaret-
tistin und Sängerin Marga Bach 
die Zeit der Überraschungen ein. 
Sie stellt Praline´s aus Stimme 
und Komik her und würzt damit 
die Zeit der frohen Erwartung. 
20 Uhr, Kleinkunstbühne Q24 in 
Pirna
10. Dezember - Donnerstag
Winterwanderung
10 bis 14 Uhr ab Hotel 
Elbschlösschen Kurort 
















Peter Flache, Ralf 
Herzog und Duo 
Kratschkowski. 
Als H.C. An-
dersen 1861 auf 
Schloss Maxen 
weilte, schrieb er 




154 Jahre später 
wird es nun gele-
sen und gespielt 
von Peter Flache, 
mimisch unterstützt von Ralf 
Herzog und stürmisch untermalt 
von dem Akkordeon-Duo Kratsch-
kowski. Ein winterliches Fest für 
Auge und Ohr. 19:30 Uhr Schloss 
Maxen
Schokoladenkonzert




mit Zoë Conway & John 
Mc Intyre. Eine musi-
kalische Reise voller Magie und 
Zauber der irischen Musik mit 
dem z.Z. wohl besten Folkduos 
Irlands, der Stargeigerin Zoë 
Conway (Riverdance Ensemble) 
und dem Gitarristen John Mc 
Intyre. Im Vorprogramm spielt 
das deutsche Duo SYPE Sylvia 
Eulitz & Peter Braukmann irische 
weihnachtliche Klänge. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
11. Dezember - Freitag
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Schneekönigin
Peter Flache, Ralf Herzog und 






gramm der HengstmannBrüder 
beschäftigt sich mit dem, was 
grundsätzlich im Nebenzimmer 
der Politik passiert, was im Schat-
an Bedeutung verliert. 19:30 Uhr, 
Kulturhaus Freital, Kartenbestel-
lung: 0351 65261822 oder kasse@
kulturhaus-freital.de
„Stimme mit Flügel(n)“
Julia Neigel, Joerg Dudys (Gitar-
re), Simon Nicholls (Piano), 20 
Uhr, Schloss Weesenstein, Am 
Schlossberg 1,  Müglitztal
12. Dezember – Samstag
Weihnachtsmarkt
auf der Schlossinsel mit Bühnen-




nachtsmarkt, 11 bis 19 Uhr, Fes-
tung Königstein
Backofentage
in der „Königlichen Schlosskü-
che“ mit Direktverkauf aus dem 
historischen Schlossbackofen 
(nur für „Aschenbrödel“-Ausstel-
lungsbesucher möglich, da Teil 




Mit Umzug zum Bahnhofsvor-
platz. Hier beginnt mit dem Stol-
lenanschnitt das bunte Treiben. 
Musikalische Umrahmung und 
viele Stände runden das Pro-
gramm ab. Am Sonntag ein Kin-
derprogramm am Nachmittag und 
Musik, Stände, Glühwein und den 
Weihnachtsmann
12. Romantischer Weihnachtsmarkt
28.11.2014, ab 14:00 Uhr
Ortszentrum „An den 3 Fichten“
15.00 Uhr Programm mit den Kindern 
unseres Kindergartens 
Nach dem Märchenspiel erhält jedes Kind
ein kleines Geschenk vom Weihnachtsmann.
17.00 Uhr Advents-Gottesdienst 
18.30 Uhr ein Märchen-Krimi 
 für Erwachsene
Auf dem Weihnachtspostamt können 
Wunschzettel und Briefe abgeben werden.
Im beheizten Zelt gibt es weihnachtliche 
Spezialitäten. Regionale Händler bieten 
ihre Ware an. Das Streichelgehege erwartet
seine kleinen Besucher.
32
derprogramm am Nachmittag und 
ebenfalls Musik, Stände, Glüh-
wein und den Weihnachtsmann
Adventssingen
in der Wehlener Radfahrerkirche   
Event im Advent
Puppenbühne „Peter und der 
Wolf“, 11 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Str. 76, Pirna
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Lichtelfest
14 Uhr, Gasthof Hillig, Markt, 
Bad Gottleuba
Heitere Geschichten
zur Weihnachtszeit - Friedrich-
Wilhelm Junge & Michael Fuchs, 




Puppentheater Jens Hellwig 
(Dresden), 15 Uhr, Max Jacob 
Theater Hohnstein. Karten: 





graphie Uwe Becker. Singen, 
Sprechen und Lesen sind seine 
Hobbys. Damit andere zu unter-
halten, hat er seit 1992 zahlreiche 
Gelegenheiten erhalten. Seine 
ersten öffentlichen Auftritte hatte 
er als Sprecher in Programmen der 
Sportshow des Kreissportbundes 
Dresden. 15 Uhr, Kulturcafé M, 
Pestalozzistraße 22, Dohna
14. Dezember - Montag
Gästebegrüßung 
und Stadtführung
10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-
schließender Stadtführung durch 
Altenberg
15. Dezember - Dienstag
Medizingeschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr, 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Weihnachten
im Erzgebirge, 19 Uhr, MEDIAN 
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39
Country Christmas
The Cashbags. Das 
Quintett gleicht in Klang 
und Erscheinungsbild 1:1 seinem 
berühmten Vorbild in den späten 
60ern und liefert mit authentischer 
Stimme, Westerngitarre, Tele-
caster, Kontrabass und Schlag-
zeug (Besetzung ‚The Tennessee 
Three‘) detailgenau alle Klassiker 
in einer mitreißenden Show. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de




mann sucht die 
kleine Hexe, die nicht böse sein 
konnte (ab 5 Jahre), 9 Uhr, Kultur-




14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 
im Tourist-Info-Büro Altenberg 
erforderlich.




mann sucht die 
kleine Hexe, die nicht böse sein 
konnte (ab 5 Jahre), 9 Uhr, Kultur-




in der Neustadthalle „Weihnachten
im Gespensterschloss“, 10 Uhr, 
Neustadthalle, Johann-Sebastian-
Bach-Straße 15, Neustadt i. Sa.
Winterwanderung
10 bis 14 Uhr ab Hotel Elb-
schlösschen Kurort Rathen, An-
meldung: 035024 750 oder info@
hotelelbschloesschen.de 
Alter Bahnhof
Ach du liiiebe Weihnachtszeit, 
19 Uhr, Parkcafé „Alter Bahnhof“, 
Bahnhofstraße 1, Bad Gottleuba
Kammerkonzert
„Zu Bethlehem geboren“, 20 Uhr, 
Neustadthalle, Johann-Sebastian-
Bach-Straße 15, Neustadt i. Sa.
18. Dezember – Freitag
Der Teufel 
mit den 3 gol-
denen Haaren
mit dem Dresdner 
Figurentheater. Ein Puppenspiel 
mit Schauspieler für mutige Kin-
der ab 4. Man nehme das Märchen 
der Brüder Grimm, eine Prise Zi-
geunermusik, Puppen mit Knitter-
falten und Zahnlücken im Gesicht, 
einen riesigen Teufel. 
9 Uhr, Kulturhaus Freital, Kar-
tenbestellung: Telefon: 0351 
65261822 oder kasse@kulturhaus-
freital.de
„Ganz Gans & Brand“
Weihnachtlich-kulinarische Le-
sung: Andrea Reimanns Gänsege-
schichten 4-Gang-Gänsemenü zu 
34,50 € • 18:30 Uhr Hotel „Forst-
haus“ im Kirnitzschtal • Reservie-
rung: 035022 5840
„Oh, es riecht …“
Peter Flache. Selbstgebastelte 
Szenen, selbstgebackene Verse 
und selbstironische Lieder. Ein 
Hutzenabend vom Feinsten, wenn 
Schneekönigin
Peter Flache, Ralf Herzog und 
Duo Kratschkowski, 19:30 Uhr 
Schloss Maxen
Tom Pauls Theater
Heute, Freunde, wird’s was geben, 
19:30 Uhr, Am Markt 3, Pirna
„Stimme mit Flügel(n)“
Julia Neigel, Joerg Dudys (Gitar-
re), Simon Nicholls (Piano), 20 
Uhr, Schloss Weesenstein
Wortfront 
Sandra Kreisler & Roger 
Stein. Penetrant besinnlich 
- Das etwas andere Weihnachts-
konzert. Der Tristesse des Alltags 
wird auf lakonisch humorvolle Art 
und Weise begegnet. Nachdenk-
lich, heiter, liebevoll und frech und 
nicht zuletzt: zeitgemäße intelli-
gente Unterhaltung. 20 Uhr, Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna
13. Dezember - Sonntag
Wanderung
Kleine Mühlentour und 
Besuch der Bähr-Mühle, 
9 bis 11 Uhr, MEDIAN Gesund-
heitspark Bad Gottleuba
Weihnachtsmarkt
auf der Schlossinsel mit Bühnen-
programm, 10 bis 17 Uhr, Schloss 
Moritzburg
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Lichtelführung
im Advent mit Überraschung, 16 
bis 18 Uhr, TouristService Pirna, 




Sachsen, 16 Uhr, 
Kulturhaus Freital, Kartenbestel-




mit alten und neuen – bekannten 
und unbekannten Sätzen, Liedern 




mit Jan Rose,19 Uhr, Land-
gasthaus zum Schwarzbachtal, 
Lohsdorf
Event im Advent
Puppenspiel für Erwachsene,  18 
bis 19:30 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Str. 76, Pirna
Backofentage
in der „Königlichen Schlosskü-
che“ mit Direktverkauf aus dem 
historischen Schlossbackofen 
(nur für „Aschenbrödel“-Ausstel-
lungsbesucher möglich, da Teil 




...ein kleiner romantischer Weih-
nachtsmarkt auf dem Lauensteiner 
Markt mit Ponykutschfahrten, 
Kurrendesängern, festlichen 
Posaunenklängen und dem Weih-
nachtsmann. Im Schloss gibt es 
ein Marionettentheater, roman-
tische Führungen, Basteln, Teestu-
be und Geschichten am warmen 
Kachelofen. In der Stadtkirche 
Weihnachtsmarkt
Historisch-romantischer Weih-




Es gibt einen Umzug zum Bahn-
hofsvorplatz. Hier beginnt dann 
mit dem traditionellen Stollenan-
schnitt das bunte Treiben. Musika-
lische Umrahmung und viele klei-
ne Stände runden das Programm 
ab. Am Sonntag gibt es ein Kin-
Öffnungszeiten
Freitags ab17 Uhr • Sa. und So. ab 12 Uhr 
Außerhalb der Zeiten auf Anfrage
Gaststätte 30 Plätze • Kaminzimmer 20 Plätze
-
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auch mit manch bitterer Mandel. 
Also Zähne zusammen suchen und 
durch! 19:30 Uhr Schloss Maxen
19. Dezember - Samstag
Weihnachtsmarkt
Historisch-romantischer Weih-
nachtsmarkt, 11 bis 19 Uhr, Fes-
tung Königstein
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Berggießhübel 
Weihnachtsliedersingen
am Glockenspiel in Bärenfels. Es 
werden traditionelle Adventslieder 
im Bärenfelser Kurpark geträllert
Adventskonzert 
und Lesung
Colores Adventus, Sigrid Walser 
(Cembalo), Peter Flache (Wort), 
Adventskonzert und Lesung mit 
Sigrid Walser (Cembalo) und Pe-
ter Flache (Wort). Die namhafte 
Pianistin Sigrid Walser spielt auf 
dem Cembalo Werke der Re-
naissance und des Frühbarock. 
Dazwischen liest Peter Flache 
heiter- bedenkliche Geschichten 
und Gedichte. 15:30 Uhr Schloss 
Maxen
Veranstaltung
Pettersson und Findus und der 
Hahn im Korb, 16 bis 17:30 Uhr, 
Herderhalle Pirna, Rudolf-Renner-
Straße 41 c, Pirna
Lichtelführung
im Advent mit Überraschung, 16 
bis 18 Uhr, TouristService Pirna, 
Am Markt 7, Pirna
Wintersonnenwende
in Kleinhennersdorf, 17 Uhr
Weihnachts-
gala
mit Olaf Berger, 
Reinhard Stock-
mann Band, Vera Hummel, 17 
Uhr, Kulturhaus Freital, Karten-




18 Uhr, Sportplatz ...die Freiwilli-




18 Uhr, Schlosshof ...gemütliches 




Johansson The Door to 
the unknown – Songs 
im Aufbruch. Der nordschwe-
dische Song-Poet Stefan Johans-
son präsentiert aus seinem neuen 
Solo-Album ‚The door to the 
unknown’ und singt vom Winter 
und der kalten rauen Zeit im ho-
hen Norden. 19:30 Uhr, Kulturca-
fé M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 
Uhr, Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, Talstraße, Kurort 
Berggießhübel
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 19 bis 21:30 Uhr, 
Talstraße, Kurort Berggießhübel 
22. Dezember - Dienstag
Wanderung
zur und durch die 
Sparkassen-Biathlon-
Arena Altenberg sowie Führung 
     




Ttäglich außer montags von 9 bis 17 Uhr. In den Sächsischen Ferien ist das Nationalparkzentrum auch 
montags geöffnet. Wie immer gilt: der Treffunkt zu Exkursionen und Wanderungen wird bei telefonischer 
Anmeldung unter Telefon: 035022 50242 bekannt gegeben.
Veranstaltungen November 




A Tribute to the 
Rolling Stones
Die Musiker der 1998 ge-
gründeten STARFUCKER 
gehören zweifelsohne schon seit 
Jahren zu den Hochkarätern der 
deutschen Rocklandschaft. Mit 
den großen Hits wie Angie, Ruby 
Tuesday, Paint it Black, Satisf-
action und vielen mehr, lässt die 
Band kaum Wünsche offen. 20 
Uhr, Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
20. Dezember - Sonntag
Wanderung
zur Talsperre Bad Gott-
leuba, 9 bis 11:30 Uhr, 





mit Stefan Johansson. 
Stefan Johansson, der in Lulea 
in Nordschweden geboren ist, 
erzählt über die kalten Winter in 
Skandinavien und hat ein Rezept 
gegen Winterdepressionen und 
schlechte Laune im Gepäck , Folk 
–Rock Musik  fein präsentiert mit 
wohlschmeckendem Glögg und 
Pepperkakor. 10 Uhr, Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Märchenkino
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“, Tschechisch-Deutscher 
-
wachsene, 11, 13 und 15 Uhr, 
Schlossturm Schloss Moritzburg
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 11:30 bis 14 Uhr / 
15 bis 17:30 Uhr und 19 bis 21:30 
Uhr, Talstraße, Kurort Berggieß-
hübel 
Weihnachtskonzert
in der Papstdorfer Kirche, 14:30 Uhr
Vom kleinen König
Weihnachtsgeschichten vom 
kleinen König - Figurentheater. 
15 Uhr, Max Jacob Theater Hohn-
stein, Karten: 035975 842243 oder 
max-jacob-theater@t-online.de
Figurentheater
„Frau Holle“ - Figurentheater Kar-
la Wintermann, 15 Uhr, Schloss 
Weesenstein, Am Schlossberg 1, 
Müglitztal
Romantische Führung
16/17 Uhr, Schloss Weesenstein, 
Am Schlossberg 1, Müglitztal
Uwe Steimle
„Hören Sie es riechen?“ 19 Uhr, 
Schloss Weesenstein, Am Schloss-
berg 1, Müglitztal
21. Dezember – Montag
Gästebegrüßung 
und Stadtführung
10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-
schließender Stadtführung durch 
Altenberg
durch die Sportstätte, 14 Uhr. 
Anmeldung bis Vortag im Tourist-
Info-Büro Altenberg erforderlich. 
Länge: ca. 10 km
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 19 bis 21:30 Uhr, 
Talstraße, Kurort Berggießhübel 
23. Dezember - Mittwoch
Mühlentour
14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 





nachtliche Show für 
Kinder. Ach herrje, Pipeline hat 
in diesem Jahr vergessen, ihren 
Wunschzettel rechtzeitig an den 
Weihnachtsmann abzuschicken! 
Wird es ihr mit Hilfe der Kinder 
und ihrer vierbeinigen Freunde 
gelingen, ihre Wünsche doch noch 
pünktlich beim Weihnachtsmann 
ankommen zu lassen? 14 Uhr, 
Kulturhaus Freital, Kartenbestel-
lung: 0351 65261822 oder 
kasse@kulturhaus-freital.de
Geschichtliche Führung
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr, MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
SAMSTAG, 28. NOVEMBER 
VON 10 BIS 14 UHR
Geologische Exkursion
Neuer Wildenstein – Kuhstall 
- Entdeckungen wenig bekann-
ter geologischer Aspekte des 
berühmten Touristenmagneten 
in unmittelbarer Nähe eines 
ehemaligen Vulkans mit Natio-
nalparkführer Rainer Reichstein. 
Treffpunkt: bei Anmeldung, Teil-
nahmebeitrag: 3,50 € / 1,50 €
SAMSTAG, 6. FEBRUAR 2016 
VON 10 BIS 14 UHR
Geologische Spurensuche
am Tafelbergriesen Lilienstein 
mit Rainer Reichstein, Treff-
punkt bei Anmeldung unter 
035022 50242, Teilnehmerent-
gelt: 3,50 € / 2,50 €
DIENSTAG, 24. NOVEMBER VON 9:30 UHR BIS 16 UHR
Geologie des Elbsandsteingebirges
Fachgespräch zur Sächsisch-Böhmischen Schweiz in Krásná Lípa / 
Schönlinde - Simultan gedolmetschtes Kurzvortragsprogramm von 
Experten aus Böhmen und Sachsen zur geologischen und geomor-
phologischen Ausstattung des Elbsandsteingebirges - einer der Haupt-
gründe zur Ausweisung der Landschaftsschutzgebiete und späteren 
Nationalparks . In Kooperation mit der NLP-Verwaltung Böhmische 
Schweiz und der LSG-Verwaltung Elbsandsteingebirge. Anmeldung 
erbeten - Teilnahme kostenfrei
34
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 
Uhr, Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, Talstraße, Kurort 
Berggießhübel
Jahresendtour
des Nachtwächters, Dauer 1 Stun-
de, Start 19 Uhr an der Marienkir-
che in Pirna
31. Dezember - Donnerstag
Festliches Konzert






mit der Herkuleskeule. Lassen 
Sie sich von den beiden Kaffees-
achsen Birgit Schaller, Rainer 
Bursche und am Piano Thomas 
Wand ins „Café Sachsen“ einla-
den. 17 Uhr, Kulturhaus Freital, 
Kartenbestellung: 0351 65261822 
oder kasse@kulturhaus-freital.de. 
Die Silvesterveranstaltung ist mit 
3-Gang-Menü für zusätzlich 
30,50 € buchbar.
Festliche Soirée
Silvesterkonzert mit Buffet, 19 
Uhr, Richard-Wagner-Stätten 
Graupa, Richard-Wagner-Straße 6, 
Pirna OT Graupa
Große Silvesterfeier
mit Gala-Buffet und Tanz zu Live-
Musik im Jugendstilsaal, ab 19 
Uhr im Parkhotel Bad Schandau
Silvester-Party 
Musik und Tanz mit der 
Pirnaer Partygang Flä-
chenbrand und Buffett vom MA-
LAGA, ab 19 Uhr, Kleinkunst-
bühne Q24 in Pirna
Sternstunden erleben
Silvestergala 2015/2016 im Pano-
ramarestaurant Berghotel Bastei. 
Freuen Sie sich auf einen glanz-
vollen Abend mit Sektempfang, 
festlichem Fünf-Gänge-Galamenü, 
Eisbuffet und Live-Musik. Reser-
vierung unter: 035024 7790
 
Silverstergala 2015/16
Moulin Rouge, 20 Uhr, Neustadt-
halle, Johann-Sebastian-Bach-
Straße 15, Neustadt i. Sa.
1. Januar - Freitag
Neujahrsbrunch
auf dem Königstein, 12 - 15 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten auf 
der Festung Königstein
2. Januar - Samstag
Tuli und ihre 
drei Eisblumen
(Nordische Aschenbrödel-Version) 
Märchenlesung, Livegesang und 
Basteln mit Carinha & Adrian, 11 
und 15 Uhr, Schlossturm Schloss 
Moritzburg (ab 4 Jahre)
Märchenschicht
für Kinder u. Erwachsene, 15:30 
Uhr, Besucherbergwerk „Marie Lou-
ise Stolln“, Talstraße, Berggießhübel
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 
Uhr, Besucherbergwerk „Marie 




Er bringt den kleinen 
Besuchern eine Geschichte aus 
der Weihnachtszeit mit. Eltern 
und Großeltern können sich dieses 
kleine Spektakel bei einer Tasse 
Kaffee oder Glühwein ansehen 
und den Kleinen verkürzt sich die 
so lange Wartezeit auf den Weih-
nachtsmann. 16:30 Uhr, Kulturca-
fé M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Mettenschicht
Im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 19 bis 21:30 Uhr, 
Talstraße, Kurort Berggießhübel
Thomas Stelzer & 
Friends
Die Band ist geprägt von 
der Spielweise und der unver-
wechselbaren Art, mit der Thomas 
Stelzer Gesang und Gefühl verbin-
det. Viele Titel sind von ihm ge-
schrieben und orientieren sich an 
verschiedenen Vorbildern. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
24. Dezember - Donnerstag
Festliche Matinée
zum Weihnachtsfest, 11 bis 12:30 
Uhr, Richard-Wagner-Stätten 
Graupa, Richard-Wagner-Straße 6, 
Pirna OT Graupa
Märchenkino
„Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“, Tschechisch-Deutscher Mär-
-




Am Heiligabend laden wir Sie zu 
einem besinnlichen Weihnachts-
fest in das Berghotel Bastei ein. 
Um 15 Uhr beginnt die tradi-
tionsreiche Lichterwanderung 
mit unserem Geschäftsführer, 
Herrn Schröter über die winter-
liche Bastei. Unterwegs warten 
einige Überraschungen auf Sie. 
Anschließend lassen wir uns zum 
Kaffeetrinken im Panoramare-
staurant musikalisch und lyrisch 
verzaubern. Reservierung erbeten 
unter: 035024 7790
Festmenü und Melodien
Besinnliche Melodien und Ge-
schichten mit anschließendem 
Festmenü im  Jugendstilsaal, ab 
18 Uhr, Parkhotel Bad Schandau
Thomas Stelzers 
Gospel Crew 
Traditionell am Heiligen 
Abend. Thomas Stelzers Gospel 
Crew interpretiert ihre Songs 
frisch, direkt und abwechslungs-
reich. Der Mühe folgen Spaß und 
Begeisterung. 22:30 Uhr, Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna  
25. Dezember – Freitag
Christmette
u.a. mit der alten Sebnitzer Met-
tenmusik von Christian Gottlob 
August Bergt (1771 - 1837), 8 
Uhr, Stadtkirche Sebnitz
26. Dezember  - Samstag
Weihnachtsreise
„Ein Licht in die Herzen – musi-
kalische Weihnachtsreise“ – Dres-
den Bass Quintett, 17 Uhr, Schloss 




19 bis 20 Uhr, Marienkirche, Am 
Kirchplatz 1, Pirna
27. Dezember - Sonntag
Wanderung
Kleine Mühlentour und 
Besuch der Bähr-Mühle, 
9 bis 11 Uhr, MEDIAN Gesund-




10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-




sen“, Puppenbühne Hellwig – Ju-
nior, 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 5 Jahre)
Aschenbrödel trifft 
Aschenputtel
Mitmach-Märchen mit Zofe Ba-
bette, 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 6 Jahre)
Gäste-Biathlon-Event
...mit Eberhard Rösch. Versuchen 
Sie ins Schwarze zu treffen! Unter 
einen Schnupperkurs im Biathlon 
belegen. Mit Ski und Waffe geht 
es durch das Biathlon-Stadion im 
Hofmannsloch, Beginn 14 Uhr, 
Zinnwald-Georgenfeld - Sparkas-
sen-Arena. Buchung im Tourist-
Info-Büro Altenberg oder unter 
035056 23993
Mitmachprogramm
Die Weihnachtsgans Lohengrin. 
Ein Mitmachprogramm für 
kleine und große Leute. 15 Uhr, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa, 
Richard-Wagner-Straße 6, Pirna 
OT Graupa
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 
Uhr, Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, Talstraße, Kurort 
Berggießhübel
Romantische Führung
16/17 Uhr, Schloss Weesenstein, 
Am Schlossberg 1, Müglitztal
85. Galeriekonzert
Begegnung der Künste „Wie 
schön leuchtet der Morgenstern“, 
19 bis 20:30 Uhr, Stadtmuseum 
Pirna, Klosterhof 2, Pirna
5. Pirnaer 
Bandmeeting
unter Mitwirkung vom 
Frank-Nestler Trio und Musikern 
aus Pirna und Umgebung. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
29. Dezember - Dienstag
Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel
Historisches Tischtheater, Kleines 
Salontheater Dresden (Karl Gün-
del), 11 und 15 Uhr im Schlos-
sturm Schloss Moritzburg (ab 5 
Jahre)
Wanderung
zur und durch die Sparkassen-
Biathlon-Arena Altenberg sowie 
Führung durch die Sportstätte, 14 
Uhr. Anmeldung bis Vortag im 
Tourist-Info-Büro Altenberg erfor-
derlich. Länge: ca. 10 km
Gäste-Biathlon-Schießen
Treffen Sie ins Schwarze! Testen 
Sie, wie ruhig Sie an der Waffe sind. 
14:30 Uhr Zinnwald-Georgenfeld 
- Sparkassen-Arena. Anmeldung 
im Tourist-Info-Büro Altenberg ist 
nötig
Figurentheater
Schneewittchen, 15 bis 16 Uhr, 
Stadtmuseum Pirna, Klosterhof 
2, Pirna
Konzert
Pasión de Buena Vista, 20 bis 22 
Uhr, Herderhalle Pirna, Rudolf-
Renner-Straße 41 c, Pirna
30. Dezember - Mittwoch
Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel
Historisches Tischtheater, Kleines 
Salontheater Dresden (Karl Gün-
del), 11 und 15 Uhr im Schlos-
sturm Schloss Moritzburg (ab 5 
Jahre)
Mühlentour
14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 




15 bis 18 Uhr, Schloss Weesen-
stein, Am Schlossberg 1, Müg-
litztal
Literarisches Menü
„Tierischer Abend“ mit dem 
Schauspieler Klaus Martin, 19 
Uhr, Landgasthaus zum Schwarz-
bachtal, Lohsdorf
Konzert
VIVA VENEZIA, 19:30 bis 21 
Uhr, Herderhalle Pirna, Rudolf-
Renner-Straße 41 c, Pirna
3. Januar – Sonntag
Die Prinzessin 
und der Schmetterling
Märchenlesung, Livegesang und 
Basteln mit Carinha & Adrian, 11 
und 15 Uhr, Schlossturm Schloss 
Moritzburg (ab 4 Jahre)
4. Januar – Montag
Gästebegrüßung 
und Stadtführung
10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-
schließender Stadtführung durch 
Altenberg
Kulinarische Weltreise
Von den Rocky Mountains zum 
von und mit Wolfgang Röller, 19 
Uhr, Drogenmühle Heidenau
6. Januar – Mittwoch
Mühlentour
14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 
im Tourist-Info-Büro Altenberg 
erforderlich.




Lesung mit dem ehemaligen 
20 Uhr, Kleinkunstbühne Q24 in 
Pirna




sen-Arena. Alle Informationen 
www.biathlonarena-altenberg.de
Backofentage
in der „Königlichen Schlosskü-
che“ mit Direktverkauf aus dem 
historischen Schlossbackofen 
(nur für „Aschenbrödel“-Ausstel-
lungsbesucher möglich, da Teil 
des Rundgangs), 11 bis 17 Uhr, 
Schloss Moritzburg




sen-Arena. Alle Informationen 
biathlonarena-altenberg.de
Backofentage
in der „Königlichen Schlosskü-
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Ihr Vergleichsportal für günstige Heizölpreise
Heizölpreise vergleichen und günstig Heizöl
kaufen von sächsischen Heizölhändlern
24 Stunden am Tag an 7 Tagen die Woche
lungsbesucher möglich, da Teil 






chester der Staatskapelle Dresden, 
17 Uhr, Kulturhaus Freital, Kar-
tenbestellung: 0351 65261822 
oder kasse@kulturhaus-freital.de
11. Januar – Montag
Gästebegrüßung 
und Stadtführung
10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-
schließender Stadtführung durch 
Altenberg
14. Januar – Donnerstag
Talkshow
– Moderation Gert 
Knieps, 19:30 Uhr, 
„Laterne“ Kulturhaus Freital, 
Kartenbestellung: 0351 65261822 
oder kasse@kulturhaus-freital.de
15. Januar - Freitag
Konzert
Engerling feat. mit Chris-
tiane Uffholz, 20 Uhr, 
Kleinkunstbüühne Q24 in Pirna
16. Januar - Samstag
Prunksitzung
mit dem Karnevalsclub, 19:30 




Maria Schmidt. An dieser 
Stimme kommt man nicht vorbei 
..., 20 Uhr, Kleinkunstbühne Q24 
in Pirna
17. Januar - Sonntag
in der Herderhalle, 10 bis 17 Uhr, 
Herderhalle Pirna, Rudolf-Renner-
Straße 41 c, Pirna
Frau Holle
Figurentheater mit Karla Winter-
mann, 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 4 Jahre)
Gäste-Biathlon-Event
mit Eberhard Rösch. Versuchen 
Sie ins Schwarze zu treffen! Unter 
einen Schnupperkurs im Biathlon 
belegen. Mit Ski und Waffe geht 
es durch das Biathlon-Stadion im 
Hofmannsloch. 14 Uhr, Zinnwald-
Georgenfeld - Sparkassen-Arena. 
Buchung im Tourist-Info-Büro Al-
tenberg oder unter 035056 23993 
möglich
18. Januar – Montag
Gästebegrüßung 
und Stadtführung
10 Uhr Kurort Altenberg, Tourist-
Info-Büro ...Gästebegrüßung mit 
-
schließender Stadtführung durch 
Altenberg
19. Januar - Dienstag
Puppentheater
in der Neustadthalle „Die Ge-
schichte vom leichtgläubigen 
Huhn“, Johann-Sebastian-Bach-
Straße 15,  Neustadt i. Sa.
20. Januar – Mittwoch
Mühlentour
14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 
im Tourist-Info-Büro Altenberg 
erforderlich.
22. Januar – Freitag
Von Sachsen 
nach Europa
Gunter Böhnke & 
Steps. Böhnke wird 
beweisen, dass seine zahlreichen 
Reisen auf vier Kontinenten in 
unmittelbarem Zusammenhang 
mit der Zukunft Europas zu sehen 
sind. Begleiten werden ihn drei 
Jazzer - deren Wahlheimat für 
einen Teil des Jahres das Kap der 
Verballhornung geworden ist. 
19:30 Uhr, Kulturhaus Freital, 




Frank Bienewald, 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
23. Januar - Samstag
Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel
Buchautorin Maike Stein erzählt 
für Familien die Aschenbrödel-
Geschichte, 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg
Zu Gast bei Schwejk
Erlebnisgastronomie, 17 bis 20:30 
Uhr, Restaurant in den Kasemat-
ten auf der Festung Königstein
Winterzauber-
land
mit Bert Beel, Cap-
tain Freddy, Duo 
Treibsand, Die Silinger, Sandra 
Mo, Valentino. 17 Uhr, Kulturhaus 




mit dem Karnevalsclub, 19:30 
Uhr, Sport- und Freizeittreff Rein-
hardtsdorf
„Hurra, wir leben 
noch“
Erich Kästner Programm 
mit Renate Geißler und Angelika 
Neutzschel, 20 Uhr, Kleinkunst-
bühne Q24 in Pirna
Veranstaltung
Baumann und Clausen - Die 
Rathaus-Amigos, 20 bis 22 Uhr, 
Herderhalle Pirna, Rudolf-Renner-
Straße 41c,  Pirna
24. Januar – Sonntag
Aschenbrödel 
trifft Aschenputtel
Mitmach-Märchen mit Zofe Ba-
bette, 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 6 Jahre)
Gesund & Fit
Entschlackungstage mit dem Heil-
praktiker Dirk Huxol. 24. bis 29. 
Januar 2016 im Hotel Elbschlöss-
chen in Kurort Rathen. Details:  
035024 750 oder info@hotelelb-
schloesschen.de 
25. Januar - Montag
Kulinarische Weltreise
Mit dem Fahrrad von Dresden 
nach Indien. Vortrag mit vielen 
Fotos und Erlebnissen von und 
mit Frank Bienewald, 19 Uhr, 
Drogenmühle Heidenau
26. Januar - Dienstag 
Dia-Vortrag
„La Réunion und Madagaskar - 
Paradiese im Indischen Ozean“, 
20 Uhr, Neustadthalle, Johann-
Sebastian-Bach-Straße 15, Neu-
stadt i. Sa.
27. Januar – Mittwoch
Mühlentour
14 Uhr Zugfahrt von Altenberg 
bis zur Mühle in Bärenhecke, 
Führung mit dem Müllersburschen 
Klaus und anschließendem Kaf-
feetrinken. Anmeldung bis 10 Uhr 
im Tourist-Info-Büro Altenberg 
erforderlich.
28. Januar - Mittwoch 
Winterwanderung
10 bis 14 Uhr ab Hotel 
Elbschlösschen Kurort 
Rathen, Anmeldung: 035024 750 
oder info@hotelelbschloesschen.de 
29. Januar – Freitag
Die kleine 
Meerjungfrau
Musical ab 4 Jahre. 
Diese kindgerechte 
und anspruchsvolle Eigenpro-
duktion des Theater Liberi, mit 
viel Musik und tollen Kostümen, 
garantiert beste Musical-Unterhal-
tung für Jung und Alt zur kalten 
Jahreszeit! 16 Uhr, Kulturhaus 
Freital, Kartenbestellung: 0351 
65261822 oder kasse@kulturhaus-
freital.de
30. Januar – Samstag
Rentnerfasching
13:30 Uhr im Sport- und Freizeit-
treff Reinhardtsdorf
1. Prunksitzung
der Fasching in Geising geht 
weiter! Alle sind eingeladen zur 




mit dem Karnevalsclub, 19:30 
Uhr, Sport- und Freizeittreff Rein-
hardtsdorf
Steppenwolf
Maffay Showband, 15:30 
für Kinder: Tabaluga, 20 Maffay 
Show, Kleinkunstbühne Q24 in 
Pirna
31. Januar - Sonntag
Peter und der 
Wolf 
mit dem Dresdner 
Figurentheater. Die 
bekannte Geschichte von Peter, 
dem Großvater und der Ente, der 
Katze, dem kleinen Vogel, die 
vor dem Wolf gerettet werden (ab 
4 Jahre), 10:30 Uhr, Kulturhaus 




Treffen Sie ins Schwarze! Te-
sten Sie, wie ruhig Sie an der 
Waffe sind. 14:30 Uhr Zinnwald-
Georgenfeld - Sparkassen-Arena. 




„Hier spielt sich was ab!“
10 bis 18 Uhr, Marie-Curie 
Grund- und Mittelschule Dohna, 
Burgstraße 15, Dohna
Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel
Historisches Tischtheater, Kleines 
Salontheater Dresden (Karl Gün-
del), 11 und 15 Uhr, Schlossturm 
Schloss Moritzburg (ab 5 Jahre)
Veranstaltung
Baumann & Clausen: Die Rat-
haus-Amigos, 18 Uhr, Neustadt-
halle, Johann-Sebastian-Bach-
Straße 15,  Neustadt i. Sa.
6. Februar - Samstag
42. Faschingsumzug
anschließend 13 Uhr Kinderfa-
sching und 19:30 Uhr Maskenball 
im Sport- und Freizeittreff Rein-
hardtsdorf
8. Februar - Montag
Kulinarische Weltreise
Kenia - Masai Mara - Im Reich 
der Jäger. Vortrag mit vielen Fotos 
und Erlebnissen von und mit Dirk 
Vorwerk, 19 Uhr, Drogenmühle 
Heidenau
Der Veranstaltungskalender wird 
mit Unterstützung von Partnern 
des SandsteinKurier erstellt. Für 
die Richtigkeit der Angaben über-
nehmen wir keine Garantie.
www.festung-koenigstein.de
Wollen Sie ins Rampenlicht?
Werben im SandsteinKurier!
Tel.: 035023 60650 • info@ sandste nkurier.de
36
                                                                                                                                    
Indoor Hochseilgarten in Königstein
aktiv und sportlich durch die kalte Jahreszeit
www.kanu-aktiv-tours.de
Auch als Projekt für Schulklassen & Jugendvereine möglich.
Dazu können Sie auch gern Kooperationsspiele buchen 
Sprechen Sie mit uns !
Weihnachtsgeschenk ? - Gutschein !
Anmeldung erforderlich - Tel.: 035021-599960
Weihnachtsfeier für Firmen, Vereine oder als Familie











Keiner von uns würde wohl 
heute so ein überaus kärgliches 
Leben, wie es im Erzgebirge ganz 
verbreitet war, führen wollen. 
Doch wäre es den Leuten damals 
Weihnachten im Landschloss
wohl ergangen, wäre die Vorrats-
kammer gut gefüllt, der Tisch 
voller Speisen gewesen, hätten 
sie dann nach schwerem Tagwerk 
abends in ihren Stuben geschnitzt, 
gedrechselt, geklebt und ange-
malt? Auch die Kinder hätten sich 
wohl lieber zum Spiel versam-
melt, als den Eltern und Großel-
tern zur Hand gehen zu müssen. 
Man brauchte dieses Zubrot 
zum Überleben. Nur durch diese 
bittere Armut können wir heute 
Räuchermänner, Bergmänner, En-
gel, Pyramiden und Nußknacker 
bestaunen. Die Männelmacher-
familien legten in die hölzernen 
Figuren ihre ganzen Sorgen, Nöte, 
aber auch Freuden, Hoffnungen 
und Sehnsüchte hinein. Soviel 
Wahrhaftigkeit steckt darin, 
macht sie unwiederbringlich und 
bewahrenswert. Im Landschloss 
Zuschendorf können Sie diese Ge-
schichten erleben.
Was gibt es zu sehen?
Ein originaler Handelskasten 
eines Hausierers erzählt die Ge-
schichte des Lippersdorfer Han-
delsmannes Max Helbig. 
Eine Szene im Kaminzimmer 
zeigt die Bescherung der herr-
schaftlichen Familie, z.T. mit 
Originalspielzeugen einer alten 
Landadelsfamilie. 
Im Salon des Schlosses bauen 
wir wieder eine umfangreiche 
Anlage einer bald hundertjährigen 
Blechspieleisenbahn in Spurweite I 
(45 mm Schienenbreite) auf. Die 
Züge werden in zeitlichen Abstän-
den in Betrieb genommen.
Wie in Spielzeugkisten verpackt 
und zu heimlichem Leben er-
weckt, zeigen wir Szenerien mit 
alten Puppenstuben und –küchen, 
Kaufmannsläden, Teddys, Autos 
und alles, was  früher so unterm 
In der Drechslerstube einer 
erzgebirgischen Familie zeigen 
wir, wie auf einer Fußdrehbank 
und einer historischen, elektrisch 
betriebenen Drehbank Weihnacht-
sengel und Kuttenräuchermänner 
hergestellt wurden. Neben vielen 
-
männern, Räuchermännern u.a. 
zeigen wir ganz ungewöhnliche 
Nußknacker aus der Entstehungs-
zeit dieser Figurengruppe.
Ein funktionstüchtiger Weih-
nachtsberg und ein kleiner 
Jahrmarkt, alles fast 100jährige 
Eigenbauten aus dem Erzgebirge, 
werden vorgeführt.
„Die Weihnachtsfeier des See-
manns Kuttel Daddeldu“ von 
Joachim Ringelnatz wird in einer 
turbulenten Szene dargestellt. 
Im kerzenerhellten mittelalter-
lichen Schlossgewölbe wird am 
Nachmittag  Kaffee und Stollen 
gereicht. 
Am  Sonnabend, dem 28. No-
vember laden wir zum Puppen-
spiel mit dem „Dresdner Salon-
theater“ unter Leitung von Karl H. 
Gündel ein.
Geöffnet ist: täglich 10 - 17 Uhr, 
der letzte Einlass ist 16.30 Uhr. 
Eintritt: 5,- €; ermäßigt 4,- €.
